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Vergabestelle Datum der Versendung 
Vergabeart 

 Öffentliche Ausschreibung 

 Beschränkte Ausschreibung mit Teilnah-
mewettbewerb 

 Beschränkte Ausschreibung ohne Teil-
nahmewettbewerb 

 Freihändige Vergabe 
 Internationale NATO-Ausschreibung 

Ablauf der Angebotsfrist 
Datum Uhrzeit 
Eröffnungstermin 
Datum Uhrzeit 
Ort  
  
Raum  
Bindefrist endet am 

  
Aufforderung zur Abgabe eines Angebots  
(Vergabeverfahren gemäß Abschnitt 1 der VOB/A)   
  
Bezeichnung der Bauleistung: 
Maßnahmennummer Baumaßnahme 

 
 
 

Vergabenummer Leistung 

  

Anlagen 

A) die beim Bieter verbleiben und im Vergabeverfahren zu beachten sind: 
 212 Teilnahmebedingungen (Ausgabe 2019) 
 216 Verzeichnis der im Vergabeverfahren vorzulegenden Unterlagen 
 227 Zuschlagskriterien 
 242 Instandhaltung 
  Informationen zur Datenerhebung 
   
   

B) die beim Bieter verbleiben und Vertragsbestandteil werden: 
  Teile der Leistungsbeschreibung: Baubeschreibung, Pläne, sonstige Anlagen 
 214 Besondere Vertragsbedingungen 
 225 Stoffpreisgleitklausel 
 228 Nichteisenmetalle 
 241 Abfall 
 244 Datenverarbeitung 
 246 Aufträge für Gaststreitkräfte 
 247 Aufträge mit besonderen Anforderungen aufgrund Geheimschutz oder Sabotageschutz 
 247 MIL Bauaufträge in militärisch genutzten Liegenschaften 
 625 NATO Infrastrukturbauten 
   
   
   
   

Hinweis für den Umgang mit Bauablaufstörungen

Hausalarmanlage25A0044N

DstGeb BwDLZ  Torgelow/ Gerätelager
RC1432440005- 015, Herrichtung Gebäude41049-C3-0028

13.06.2025

 
00:0015.05.2025

23:5914.05.2025

Fax.:Tel.:
Deutschland

Neubrandenburg17033
Neustrelitzer Straße 121

Staatliches Bau- und Liegenschaftsamt Neubrandenburg, die Bundesrepublik Deutschland vertretend

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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C) die, soweit erforderlich, ausgefüllt mit dem Angebot einzureichen sind: 
 213 Angebotsschreiben 
  Teile der Leistungsbeschreibung: Leistungsverzeichnis/Leistungsprogramm 
 124 Eigenerklärung zur Eignung 
 125 Sicherheitsauskunft und Verpflichtungserklärung Teilnehmer 
 221/222 Angaben zur Preisermittlung entsprechend Formblatt 221 oder 222 
 224 Angebot Lohngleitklausel 
 233 Nachunternehmerleistungen 
 234 Erklärung Bieter-/Arbeitsgemeinschaft 
 248 Erklärung zur Verwendung von Holzprodukten 
  Vertragsformular für Instandhaltung:  
   
   
   

D) die ausgefüllt auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle einzureichen sind: 
 126 Sicherheitsauskunft und Verpflichtungserklärung – Nachunternehmer/Unterauftragnehmer 
 223 Aufgliederung der Einheitspreise entsprechend Formblatt 223 
   
   

1 Es ist beabsichtigt, die in beigefügter Leistungsbeschreibung bezeichneten Bauleistungen im 
Namen und für Rechnung 

  
  
  
  
 zu vergeben. 

 Es ist beabsichtigt, die in beigefügtem Vertragsformular bezeichneten Instandhaltungsleistun-
gen im Namen und für Rechnung 

  
  
  
  
 zu vergeben. 

2 Kommunikation 
 Die Kommunikation erfolgt 
  elektronisch über die Vergabeplattform 
  auf andere Weise (schriftlich/Textform) 

 
 in Kombination: bis zur Angebots(er)öffnung elektronisch über die Vergabeplattform; danach 

schriftlich oder in Textform 
 Stelle  
   
 Straße  Fax  
 PLZ/Ort  E-Mail  
3 Unterlagen (Erklärungen, Angaben, Nachweise) 

3.1 Folgende Unterlagen sind mit dem Angebot einzureichen: 
  siehe Formblatt Verzeichnis der im Vergabeverfahren vorzulegenden Unterlagen 
   
   
3.2 - frei - 

zvs@fm.sbl-mv.deSchwerin19053
Schloßstraße 9-11
Abteilung IV, Referat 451 (Zentrale Vergabestelle)
Finanzministerium Mecklenburg-Vorpommern

Pasewalker Chaussee 3, 17358 Torgelow
d.v.d.das Bundeswehr-Dienstleistungszentrum Torgelow (BwDLZ Torgelow),
Bundesrepublik Deutschland

Neustrelitzer Str.121, 17033 Neubrandenburg
d.v.d. die Leitung des Staatlichen Bau- und Liegenschaftsamtes Neubrandenburg
d.v.d. die Referatsgruppe 42 im Finanzministerium des Landes M-V
Bundesanstalt für Immobilienaufgaben (BImA)

Urkalkulation verschlüsselt im 7-zip Format (wird für die Prüfung der Preise geöffnet)

Erklärung zum Datenschutz
Nachweis Eintragung in das Berufsregister, i.d.R. Handwerkskammer o. IHK
Unbedenklichkeitsbescheinig. der BG mind. gültig bis zum Eröffnungstermin und nicht älter als 6 Monate

AMEV Instand GMA (Preise eintragen)

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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3.3 Nachforderung 
 Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit dem Angebot gefordert war, werden 
  nachgefordert. 
  teilweise nachgefordert, und zwar folgende Unterlagen: 

  nicht nachgefordert. 
3.4 Folgende Unterlagen sind auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle vorzulegen: 
  siehe Formblatt Verzeichnis der im Vergabeverfahren vorzulegenden Unterlagen 
   
   

4 Losweise Vergabe 
  nein 
  ja, Angebote sind möglich 
   nur für ein Los 
   für ein Los oder mehrere Lose 
    
    
    
    
   nur für alle Lose (alle Lose müssen angeboten werden) 

5 Mehrere Hauptangebote 
 Die Abgabe von mehr als einem Hauptangebot ist 
  zugelassen. 

  Werden mehrere Hauptangebote abgegeben, muss jedes aus sich heraus zuschlagsfähig sein. 
§ 13 Absatz 1 Nummer 2 VOB/A gilt für jedes Hauptangebot. 

  nicht zugelassen. 

6 Nebenangebote 

6.1  Nebenangebote sind nicht zugelassen, Nummer 4 der Teilnahmebedingungen gilt nicht. 

6.2  Nebenangebote sind zugelassen (siehe auch Nummer 4 der Teilnahmebedingungen) - ausge-
nommen Nebenangebote, die ausschließlich Preisnachlässe mit Bedingungen beinhalten - 

   für die gesamte Leistung 
   nur für nachfolgend genannte Bereiche: 
    
    
    
   mit Ausnahme nachfolgend genannter Bereiche: 
    
    
    
    
    
  unter folgenden weiteren Bedingungen: 
   nur in Verbindung mit einem Hauptangebot 
    
    
    
    

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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7 Angebotswertung 
 Kriterien für die Wertung der Haupt- und ggf. Nebenangebote 
  Zuschlagskriterium Preis 

  

Der Preis wird aus der Wertungssumme des Angebotes ermittelt. 
Die Wertungssummen werden ermittelt aus den nachgerechneten Angebotssummen, insbesonde-
re unter Berücksichtigung von Nachlässen, Erstattungsbetrag aus der Lohngleitklausel, Instand-
haltungsangeboten. 

  Mehrere Zuschlagskriterien gemäß Formblatt Zuschlagskriterien 

 

Werkstätten für Behinderte wird bei der Berechnung der Wertungssumme ein Bonus von 15 Prozent 
eingeräumt. 
Ist ein Angebot, das von einer Werkstatt für Behinderte abgegeben wurde, ebenso wirtschaftlich wie ein 
anderes Angebot, so wird der Zuschlag auf das Angebot der Werkstatt für Behinderte erteilt. 
Der Nachweis der Eigenschaft als Werkstätte für Behinderte ist mit dem Angebot zu führen. 

8 Zugelassene Angebotsabgabe 
  Elektronisch 
   in Textform  mit fortgeschrittener/m Signatur/Siegel  mit qualifizierter/m Signatur/Siegel 

 Bei elektronischer Angebotsübermittlung in Textform muss der Bieter zu erkennen sein; falls vorgege-
ben, ist das Angebot mit der geforderten Signatur/dem geforderten Siegel zu versehen. 

 Das Angebot ist zusammen mit den Anlagen bis zum Ablauf der Angebotsfrist über die Vergabeplatt-
form der Vergabestelle zu übermitteln. 

  Schriftlich 
 Das beigefügte Angebotsschreiben ist zu unterzeichnen und zusammen mit den Anlagen in verschlos-

senem Umschlag bis zum Ablauf der Angebotsfrist an folgende Anschrift zu senden oder dort abzuge-
ben: 

  siehe Briefkopf 
  Stelle: 

    
   
 Der Umschlag ist außen mit Namen (Firma) und Anschrift des Bieters und der Angabe 
 „Angebot für 
 Maßnahmennummer: Baumaßnahme: 

   
 Vergabenummer: Leistung: 

   
 „  
 zu versehen, ggf. unter Verwendung eines bereit gestellten Kennzettels. 
  
9 Stelle, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen die 

Vergabebestimmungen wenden kann (Nachprüfungsstelle nach § 21 VOB/A): 
  
  
  

10  
  
  
  
 

Schwerin19053Schloßstraße 9-11
Referatsgruppe 42 – Bundesbau
Finanzministerium Mecklenburg-Vorpommern Abt.IV-Staatshochbau und Liegenschaften

Hausalarmanlage25A0044N

RC1432440005- 015, Herrichtung Gebäude41049-C3-0028

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Teilnahmebedingungen für die Vergabe von Bauleistungen 
Einheitliche Fassung  
 
Das Vergabeverfahren erfolgt nach der "Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen", Teil A "Allgemeine Bestimmungen für die 
Vergabe von Bauleistungen" (VOB/A, Abschnitt 1). 

1 Mitteilung von Unklarheiten in den Vergabeunterlagen 
Enthalten die Vergabeunterlagen nach Auffassung des Unternehmens Unklarheiten, Unvollständigkei-
ten oder Fehler, so hat es unverzüglich die Vergabestelle vor Angebotsabgabe in Textform darauf hin-
zuweisen. 

2 Unzulässige Wettbewerbsbeschränkungen 
Angebote von Bietern, die sich im Zusammenhang mit diesem Vergabeverfahren an einer unzulässigen 
Wettbewerbsbeschränkung beteiligen, werden ausgeschlossen. 
Zur Bekämpfung von Wettbewerbsbeschränkungen hat der Bieter auf Verlangen Auskünfte darüber zu 
geben, ob und auf welche Art er wirtschaftlich und rechtlich mit Unternehmen verbunden ist.  

3 Angebot 
3.1 Das Angebot ist in deutscher Sprache abzufassen.  

3.2 Für das Angebot sind die von der Vergabestelle vorgegebenen Vordrucke zu verwenden. Das Angebot 
ist bis zu dem von der Vergabestelle angegebenen Ablauf der Angebotsfrist einzureichen. Ein nicht 
form- oder fristgerecht eingereichtes Angebot wird ausgeschlossen. 

3.3 Eine selbstgefertigte Abschrift oder Kurzfassung des Leistungsverzeichnisses ist zulässig.  
Die von der Vergabestelle vorgegebene Langfassung des Leistungsverzeichnisses ist allein verbindlich. 

3.4 Unterlagen, die von der Vergabestelle nach Angebotsabgabe verlangt werden, sind zu dem von der 
Vergabestelle bestimmten Zeitpunkt einzureichen.  

3.5 Alle Eintragungen müssen dokumentenecht sein. 

3.6 Ein Bieter, der in seinem Angebot die von ihm tatsächlich für einzelne Leistungspositionen geforderten 
Einheitspreise auf verschiedene Einheitspreise anderer Leistungspositionen verteilt, benennt nicht die 
von ihm geforderten Preise. Deshalb werden Angebote, bei denen der Bieter die Einheitspreise einzel-
ner Leistungspositionen in „Mischkalkulationen“ auf andere Leistungspositionen umlegt, von der Wer-
tung ausgeschlossen. 

3.7 Alle Preise sind in Euro mit höchstens drei Nachkommastellen anzugeben. 
Die Preise (Einheitspreise, Pauschalpreise, Verrechnungssätze usw.) sind ohne Umsatzsteuer an-
zugeben. Der Umsatzsteuerbetrag ist unter Zugrundelegung des geltenden Steuersatzes am Schluss 
des Angebotes hinzuzufügen.  
Es werden nur Preisnachlässe gewertet, die  
- ohne Bedingungen als Vomhundertsatz auf die Abrechnungssumme gewährt werden 

und 
- an der im Angebotsschreiben bezeichneten Stelle aufgeführt sind. 
Nicht zu wertende Preisnachlässe bleiben Inhalt des Angebotes und werden im Fall der Auftrags-
erteilung Vertragsinhalt.  

4 Nebenangebote 
4.1 Soweit an Nebenangebote Mindestanforderungen gestellt sind, müssen diese erfüllt werden; im Übri-

gen müssen sie im Vergleich zur Leistungsbeschreibung qualitativ und quantitativ gleichwertig sein. Die 
Erfüllung der Mindestanforderungen bzw. die Gleichwertigkeit ist mit Angebotsabgabe nachzuweisen. 

4.2 Der Bieter hat die in Nebenangeboten enthaltenen Leistungen eindeutig und erschöpfend zu be-
schreiben; die Gliederung des Leistungsverzeichnisses ist, soweit möglich, beizubehalten. 
Nebenangebote müssen alle Leistungen umfassen, die zu einer einwandfreien Ausführung der Bauleis-
tung erforderlich sind. 
Soweit der Bieter eine Leistung anbietet, deren Ausführung nicht in Allgemeinen Technischen Ver-
tragsbedingungen oder in den Vergabeunterlagen geregelt ist, hat er im Angebot entsprechende Anga-
ben über Ausführung und Beschaffenheit dieser Leistung zu machen. 

4.3 Nebenangebote sind, soweit sie Teilleistungen (Positionen) des Leistungsverzeichnisses beeinflussen 
(ändern, ersetzen, entfallen lassen, zusätzlich erfordern), nach Mengenansätzen und Einzelpreisen 
aufzugliedern (auch bei Vergütung durch Pauschalsumme). 

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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4.4 Nebenangebote, die den Nummern 4.1 bis 4.3 nicht entsprechen, werden von der Wertung ausge-
schlossen. 

5 Bietergemeinschaften 
5.1 Die Bietergemeinschaft hat mit ihrem Angebot eine Erklärung aller Mitglieder in Textform abzugeben, 

- in der die Bildung einer Arbeitsgemeinschaft im Auftragsfall erklärt ist, 
- in der alle Mitglieder aufgeführt sind und der für die Durchführung des Vertrags bevollmächtigte 

Vertreter bezeichnet ist, 
- dass der bevollmächtigte Vertreter die Mitglieder gegenüber dem Auftraggeber rechtsverbindlich 

vertritt, 
- dass alle Mitglieder als Gesamtschuldner haften.  

Auf Verlangen der Vergabestelle ist eine von allen Mitgliedern unterzeichnete bzw. fortgeschritten oder 
qualifiziert signierte/mit Siegel versehene Erklärung abzugeben 

5.2 Sofern nicht öffentlich ausgeschrieben wird, werden Angebote von Bietergemeinschaften, die sich erst 
nach der Aufforderung zur Angebotsabgabe aus aufgeforderten Unternehmen gebildet haben, nicht zu-
gelassen. 

6 Nachunternehmen 
Beabsichtigt der Bieter Teile der Leistung von Nachunternehmen ausführen zu lassen, muss er in sei-
nem Angebot Art und Umfang der durch Nachunternehmen auszuführenden Leistungen angeben und 
auf Verlangen die vorgesehenen Nachunternehmen benennen. 

7 Eignung 
7.1 Öffentliche Ausschreibung 

Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der Eignung durch den Eintrag in die Liste des 
Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) und ggf. er-
gänzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise. Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf 
gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für die 
Präqualifikation erfüllen, ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise. 
Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als vorläufigen Nachweis der Eignung mit dem Angebot 
die ausgefüllte „Eigenerklärung zur Eignung“ vorzulegen, ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifi-
sche Einzelnachweise. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind auf gesondertes Verlangen die Eigen-
erklärungen auch für diese abzugeben ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnach-
weise. Sind die Nachunternehmen präqualifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter der diese in der 
Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) ge-
führt werden ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise.  
Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der benannten Nachun-
ternehmen) auf gesondertes Verlangen durch Vorlage der in der „Eigenerklärung zur Eignung“ genann-
ten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu bestätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Spra-
che abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. 

7.2 Beschränkte Ausschreibungen/Freihändige Vergaben 
Ist der Einsatz von Nachunternehmen vorgesehen, müssen präqualifizierte Unternehmen der enge-
ren Wahl auf gesondertes Verlangen nachweisen, dass die von ihnen vorgesehenen Nachunternehmen 
präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für die Präqualifizierung erfüllen, ggf. ergänzt durch gefor-
derte auftragsspezifische Einzelnachweise. 
Gelangt das Angebot nicht präqualifizierter Unternehmen in die engere Wahl, sind auf gesondertes 
Verlangen die in der „Eigenerklärung zur Eignung“ genannten Bescheinigungen zuständiger Stellen 
vorzulegen. Ist der Einsatz von Nachunternehmen vorgesehen, müssen die Eigenerklärungen und Be-
scheinigungen auch für die benannten Nachunternehmen vorgelegt bzw. die Nummern angegeben 
werden, unter denen die benannten Nachunternehmen in der Liste des Vereins für die Präqualifikation 
von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden, ggf. ergänzt durch geforderte 
auftragsspezifische Einzelnachweise. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, 
ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. 
Die Verpflichtung zur Vorlage von Eigenerklärungen und Bescheinigungen entfällt, soweit die Eignung 
(Bieter und benannte Nachunternehmen) bereits im Teilnahmewettbewerb nachgewiesen ist. 

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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 Vergabenummer Datum 

   

Baumaßnahme  
 
 

Leistung  

 

Ergänzung der Aufforderung zur Angebotsabgabe 
Verzeichnis der im Vergabeverfahren vorzulegenden Unterlagen (Erklärungen, Angaben, Nachweise) 

1 Unterlagen, die mit dem Angebot abzugeben sind 
1.1 Formblätter 

☒ Angebotsschreiben (bei Abgabe mehrerer Hauptangebote für jedes Hauptangebot) 
☐ Angaben zur Preisermittlung entsprechend den Formblättern 221 oder 222 (bei Abgabe mehrerer 

Hauptangebote für jedes Hauptangebot) 
☐ 224 - Angebot Lohngleitklausel (wenn ein Änderungssatz angeboten wird; bei Abgabe mehrerer Haupt-

angebote für jedes Hauptangebot, zu dem ein Änderungssatz angeboten wird) 
☐ 233 - Verzeichnis der Nachunternehmerleistungen (wenn Teile der Leistung an Nachunternehmer ver-

geben werden sollen; bei Abgabe mehrerer Hauptangebote für jedes Hauptangebot, in dem Teile der 
Leistung an Nachunternehmer vergeben werden sollen) 

☐ 234 - Erklärung Bieter-/Arbeitsgemeinschaft (wenn das Angebot von einer Bietergemeinschaft abgege-
ben wird; bei Abgabe mehrerer Hauptangebote für jedes Hauptangebot einer Bietergemeinschaft) 

☐ 235 - Verzeichnis der Leistungen/Kapazitäten anderer Unternehmen (wenn sich der Bieter der Kapazi-
täten anderer Unternehmen bedienen wird; bei Abgabe mehrere Hauptangebote für jedes Hauptange-
bot, in dem sich der Bieter der Kapazitäten anderer Unternehmen bedient) 

☐ 248 - Erklärung zur Verwendung von Holzprodukten (bei Abgabe mehrerer Hauptangebote für jedes 
Hauptangebot) 

☐ Vertragsformular/e Instandhaltung (bei Abgabe mehrerer Hauptangebote für jedes Hauptangebot) 
☐  
☐  

1.2 unternehmensbezogene Unterlagen 

☐ Angabe der PQ-Nummer im Angebotsschreiben oder 
 Formblatt Eigenerklärung zur Eignung oder 
 Einheitliche Europäische Eigenerklärung 
☐  
☐  

1.3 Leistungsbezogene Unterlagen 

☒ Leistungsverzeichnis mit den Preisen 
☐ Produktangaben in folgenden Positionen: 
 
 
 
☐  

1.4 sonstige Unterlagen 

☐ Erfüllung von Mindestanforderungen, z.B. Datenblätter, Muster, spezielle Nachweise 
☐  

siehe Leistungsverzeichnis

Nachweis Eintragung in das Berufsregister, i.d.R. Handwerkskammer o. IHK
Unbedenklichkeitsbescheinig. der BG mind. gültig bis zum Eröffnungstermin und nicht älter als 6 Monate

Erklärung zum Datenschutz
den Wartungsvertrag bitte ausfüllen_Preise eintragen

Hausalarmanlage

DstGeb BwDLZ  Torgelow/ Gerätelager
RC1432440005- 015, Herrichtung Gebäude

25A0044N

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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2 Unterlagen, die auf Verlangen der Vergabestelle vorzulegen sind 
2.1 Formblätter 

☐ 126 - Sicherheitsauskunft und Verpflichtungserklärung Nachunternehmer/Unterauftragnehmer 
☐ 236 - Verpflichtungserklärung anderer Unternehmen 
☐ Aufgliederung der Einheitspreise entsprechend Formblatt 223 
☐  
☐  

2.2 unternehmensbezogene Unterlagen (Bestätigungen der Eigenerklärungen) 

☐ Referenznachweise mit den im Formblatt Eigenerklärung zur Eignung genannten Angaben 
☐ Erklärung zur Zahl der in den letzten 3 Jahren jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte, ge-

gliedert nach Lohngruppen, mit extra ausgewiesenem Leitungspersonal  
☐ Gewerbeanmeldung, Handelsregisterauszug und Eintragung in der Handwerksrolle (Handwerkskarte) 

bzw. bei der Industrie- und Handelskammer 
☐ rechtskräftig bestätigter Insolvenzplan (falls eine Erklärung über das Vorliegen eines solchen Insol-

venzplanes angegeben wurde) 
☐ Unbedenklichkeitsbescheinigung der tariflichen Sozialkasse, falls das Unternehmen beitragspflichtig ist 
☐ Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes bzw. Bescheinigung in Steuersachen, falls das Fi-

nanzamt eine solche Bescheinigung ausstellt 
☐ Freistellungsbescheinigung nach § 48b Einkommensteuergesetz 
☐ Unbedenklichkeitsbescheinigung der Berufsgenossenschaft des zuständigen Versicherungsträgers mit 

Angabe der Lohnsummen 
☐  
☐  

2.3 leistungsbezogene Unterlagen 

☐ Produktdatenblätter benannter Fabrikate 
☐  

2.4 sonstige Unterlagen 

☐ Urkalkulation (die Urkalkulation wird für die Prüfung der Preise geöffnet, im Anschluss wieder ver-
schlossen) 

☐  
☐  

Urkalkulation verschlüsselt im 7-zip Format (wird für die Prüfung der Preise geöffnet)

Erfüllung von Mindestanforderungen, z.B. Datenblätter, Muster, spezielle Nachweise

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.



242 
(Instandhaltung) 

© 
 
 VHB - Bund - Ausgabe 2017 – Stand 2020 Seite 1 von 2 

 

  

 Vergabenummer  

   

Baumaßnahme  

 
 
Leistung  

Technische Anlage  

 
 
Ergänzung der Aufforderung zur Abgabe eines Angebots 
Hier: Angebotsteil Instandhaltung 
 

1 Sie erhalten 
 beiliegende(s) Vertragsformular(e) ………………………. 
 beigefügte Arbeitskarten 

2 Gegenstand des Angebots sind sowohl die Erstellung der Anlage als auch deren 
 Inspektion,  
 Wartung, 
 Instandsetzung, 
 ……………… 
 ……………… 

3 Im Vertragsformular und  
 in Anlage ….. zum Vertragsformular 
 in den Beiblättern des Vertragsformulars  

sind die geforderte Vergütung und die dazu geforderten Angaben einzutragen. 
Weiterhin sind 

 in einer gesonderten Aufstellung/Arbeitskarte die von Ihnen vorgesehenen regelmäßigen Leis-
tungen (Inspektions- und Wartungsarbeiten einschließlich Zeitabstände) für die verschiedenen 
Anlagenteile/Geräte einzutragen.  

 die beigefügte/n Arbeitskarte/n hinsichtlich der Arbeiten in dem von Ihnen für erforderlich gehal-
tenen Umfang und/oder Fristen zu ändern.  

 die in der/den beigefügte/n Arbeitskarte/n beschriebenen Leistungen ohne Änderungen anzubie-
ten 

4 Prüfung und Wertung 
Ist der Angebotsteil Instandhaltung nicht wertbar, wird das Angebot insgesamt (und damit auch der 
Angebotsteil Erstellung der Anlage) ausgeschlossen. 

  

AMEV InstandGMA

Hausalarmanlage / Brandwarnanlage

Hausalarmanlage
DstGeb BwDLZ  Torgelow/ Gerätelager

RC1432440005- 015, Herrichtung Gebäude

25A0044N

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Der Angebotswertung werden die angebotenen Preise für die vertraglich vorgesehene Laufzeit zu-
grunde gelegt. Bei einer Laufzeit bis zu 5 Jahren erfolgt dies ohne Anwendung eines Barwertfaktors 
(statische Berechnung: Instandhaltungskosten/Jahr x Laufzeit).  Bei einer vertraglich vorgesehenen 
Laufzeit von mehr als 5 Jahren werden die angebotenen Preise bei der Wirtschaftlichkeits-berechnung 
mit dem Barwertfaktor für die Kapitalisierung [Anlage 1 zu § 20 der Verordnung über die Grundsätze 
für die Ermittlung der Verkehrswerte von Grundstücken (Immobilienwertermittlungsverordnung - Im-
moWertV) vom 19.05.2010 (BGBl I S. 639 ff)] multipliziert. Der Zinssatz für die Berechnung des Bar-
wertfaktors beträgt _______%1  
Preisgleitklauseln bleiben bei der Wertung unberücksichtigt. Die Positionen, die nur auf besondere 
Aufforderung durch den Auftraggeber zur Ausführung kommen, werden nicht gewertet, es sei denn, 
in den Vergabeunterlagen wird ein Wertungsmodus genannt. 

                                                      
 
 
1 Der Zinssatz ist bei Vertragslaufzeit von mehr als 5 Jahre von der Vergabestelle einzutragen. 

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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 Vergabenummer  

Baumaßnahme  

 

 

Leistung  

 
 
BESONDERE VERTRAGSBEDINGUNGEN 

1 Ausführungsfristen (§ 5 VOB/B) 
1.1 Fristen für Beginn und Vollendung der Leistung (=Ausführungsfristen): 

Mit der Ausführung ist zu beginnen 

 

 am    . 
 spätestens    Werktage nach Zugang des Auftragsschreibens. 
 in der  KW   ,spätestens am letzten Werktag dieser KW. 
 innerhalb von 12 Werktagen nach Zugang der Aufforderung durch den Auftraggeber 

(§ 5 Absatz 2 Satz 2 VOB/B). Die Aufforderung wird Ihnen voraussichtlich bis zum 

   zugehen; Ihr Auskunftsrecht gemäß § 5 Absatz 2 Satz 1 VOB/B bleibt 
hiervon unberührt. 

 nach der im beigefügten Bauzeitenplan ausgewiesenen Frist für den Ausführungsbeginn. 

 
Die Leistung ist zu vollenden (abnahmereif fertig zu stellen) 

 am    . 

  innerhalb von    Werktagen nach vorstehend angekreuzter Frist für den 
Ausführungsbeginn. 

  in der    KW    , spätestens am letzten Werktag dieser KW. 
  in der im beigefügten Bauzeitenplan ausgewiesenen Fertigstellungsfrist. 
1.2 Verbindliche Fristen (=Vertragsfristen) gemäß § 5 Absatz 1 VOB/B sind: 
  vorstehende Frist für den Ausführungsbeginn 
  vorstehende Frist für die Vollendung (abnahmereife Fertigstellung) der Leistung 
  folgende als Vertragsfrist vereinbarte Einzelfristen 
   aus dem beigefügten Bauzeitenplan: 
    
    
    
    
    

2 Vertragsstrafen (§ 11 VOB/B) 
2.1 Der Auftragnehmer hat bei Überschreitung der unter 1. als Vertragsfrist vereinbarten Einzelfristen 

oder der Frist für die Vollendung als Vertragsstrafe für jeden Werktag des Verzugs zu zahlen: 
   € (ohne Umsatzsteuer) 

 

  Prozent der im Auftragsschreiben genannten Auftragssumme ohne Umsatzsteuer; 
Beträge für angebotene Instandhaltungsleistungen bleiben unberücksichtigt. 
Die Bezugsgröße zur Berechnung der Vertragsstrafe bei der Überschreitung von als 
Vertragsfrist vereinbarten Einzelfristen ist der Teil dieser Auftragssumme, der den bis 
zu diesem Zeitpunkt vertraglich zu erbringenden Leistungen entspricht.  

  

2.2 Die Vertragsstrafe wird auf insgesamt  Prozent der im Auftragsschreiben genannten 
Auftragssumme (ohne Umsatzsteuer) begrenzt. Bei der Überschreitung von als Vertragsfrist 
vereinbarten Einzelfristen ist die Vertragsstrafe auf den in Satz 1 genannten Prozentsatz des Teils 
der Auftragssumme (ohne Umsatzsteuer) begrenzt, der den bis zu diesem Zeitpunkt vertraglich zu 
erbringenden Leistungen entspricht. 

0.00
0.00

ohne Bauzeitenplan werden ausdrücklich als Vertragsfristen vereinbart:

24.07.2026

07.07.2025

Hausalarmanlage

DstGeb BwDLZ  Torgelow/ Gerätelager

RC1432440005- 015, Herrichtung Gebäude

25A0044N

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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2.3 Verwirkte Vertragsstrafen für den Verzug wegen Nichteinhaltung als Vertragsfrist vereinbarter 
Einzelfristen werden auf eine durch den Verzug wegen Nichteinhaltung der Frist für die Vollendung 
der Leistung verwirkte Vertragsstrafe angerechnet. 

3 Zahlung (§ 16 VOB/B) 

 
Aufgrund der besonderen Natur oder Merkmale der Vereinbarung wird die Frist für 
die Schlusszahlung gem. § 16 Absatz 3 Nummer 1 VOB/B und den Eintritt des 
Verzuges gem. § 16 Absatz 5 Nummer 3 VOB/B verlängert auf 

 
Tage. 

4 Sicherheitsleistung für die Vertragserfüllung (§ 17 VOB/B) 
  Auf Sicherheit für die Vertragserfüllung wird verzichtet. 
  Soweit die Auftragssumme mindestens 250.000 Euro ohne Umsatzsteuer beträgt, ist 

Sicherheit für die Vertragserfüllung in Höhe von fünf Prozent der Auftragssumme (inkl. 
Umsatzsteuer, ohne Nachträge) zu leisten. 

5 Sicherheitsleistung für Mängelansprüche 
  Auf Sicherheit für die Mängelansprüche wird verzichtet. 
  Die Sicherheit für Mängelansprüche beträgt drei Prozent der Summe der Abschlagszahlungen 

zum Zeitpunkt der Abnahme (vorläufige Abrechnungssumme). 

6 Bürgschaften (§ 17 VOB/B) 

Wird Sicherheit durch Bürgschaft geleistet, ist dafür das jeweils einschlägige Formblatt des 
Auftraggebers zu verwenden, und zwar für 
- die Vertragserfüllung das Formblatt „Vertragserfüllungsbürgschaft“ 
- die Mängelansprüche das Formblatt „Mängelansprüchebürgschaft“ 
- vereinbarte Vorauszahlungen und Abschlagszahlungen 

gem. § 16 Absatz 1 Nummer 1 Satz 3 VOB/B das Formblatt 
„Abschlagszahlungs-/ 
Vorauszahlungsbürgschaft“ 

7 Technische Spezifikationen 

Soweit im Leistungsverzeichnis auf Technische Spezifikationen (z.B. nationale Normen, mit denen 
europäische Normen umgesetzt werden, europäische technische Bewertungen, gemeinsame 
technische Spezifikationen, internationale Normen) Bezug genommen wird, werden auch ohne den 
ausdrücklichen Zusatz: "oder gleichwertig", immer gleichwertige Technische Spezifikationen in 
Bezug genommen. 

8 Werbung 

Werbung auf der Baustelle ist nur nach vorheriger Zustimmung des Auftraggebers zulässig. 

9 frei 

10 Weitere Besondere Vertragsbedingungen 

 
 

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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 Vergabenummer  

   

Baumaßnahme 

 
 
Leistung 

 
 
Ergänzung der Vertragsunterlagen bei Bauaufträgen in militärisch genutzten Liegenschaften 
(keine Schutz- oder Sperrzone) 

1 Arbeiten in militärisch genutzten Liegenschaften 
1.1 Besondere Umstände der Auftragsausführung 

Mitarbeiter von Unternehmen, die im Rahmen ihrer vertraglichen Verpflichtung in der militärischen 
Liegenschaft tätig werden, sind über den Kasernenkommandanten anzumelden. In der Anmeldung 
sind Zuname, Vorname, Geburtsdatum, Wohnsitz und Personalausweisnummer der Mitarbeiter 
sowie die Anschrift und Telefonnummer des Auftragnehmers zu vermerken. Diese Angaben sind, 
zusammen mit einer Bescheinigung über die Auftragserteilung, die dem Aufragnehmer mit dem 
Auftragsschreiben zugeht, dem Kasernenkommandanten rechtzeitig, vor Beginn der Ausführung, zu 
übergeben. Die Anmeldepflicht gilt auch für Nachunternehmer/Unterauftragnehmer und Lieferanten. 

Voraussetzung für den Zutritt in die militärische Liegenschaft ist in der Regel eine Belehrung der mit 
der Ausführung der Leistung betrauten Mitarbeiter durch das Bundeswehrdienstleistungszentrum. 

1.2 Zutritt zur militärisch genutzten Liegenschaft / Baustelle 
Der Zutritt in die militärisch genutzte Liegenschaft erfolgt im täglichen Passwechselverfahren, d.h. 
an der Wache wird gegen Vorlage eines gültigen Personalausweises, Reisepass oder Führerschein 
im Tausch ein Besucherausweis ausgehändigt, der beim Verlassen der Liegenschaft wieder an der 
Wache gegen das hinterlegte Dokument ausgetauscht wird. Demensprechend wird mit etwaigen 
Nachunternehmern/ Unterauftragnehmern und Lieferanten des Auftragnehmers verfahren. 

Wenn die Tätigkeit in der militärisch genutzten Liegenschaft länger als drei Monate andauert, kann 
der Auftragnehmer Sonderausweise für sein Beschäftigen beantragen, die das tägliche 
Passwechselverfahren ersetzten. Der Antrag ist über ein entsprechendes Formular in der 
Ausweisstelle der nutzenden Verwaltung einzureichen. Die Entscheidung über die Ausstellung der 
Ausweise trifft die nutzende Verwaltung, ein Anspruch besteht nicht. 

Bei Baumaßnahmen in Hallen, die während der Bauarbeiten weiter genutzt werden, ist zusätzlich zu 
den oben beschriebenen Verfahren eine tägliche An- und Wiederabmeldung bei dem zuständigen 
Hallenmeister erforderlich. 

2 Allgemeine Hinweise zur Durchführung von Arbeiten in militärisch genutzten Liegenschaften 
2.1 Beim Betreten und Verlassen der militärisch genutzten Liegenschaft können Wartezeiten auftreten, 

die nicht gesondert vergütet werden. 

2.2 Notwendige Fotografien oder Filme im Rahmen der Vertragsabwicklung bedürfen der schriftlichen 
Genehmigung durch den Nutzer. Dem Auftragnehmer und seinen Beschäftigten einschließlich 
seiner Nachunternehmer/Unterauftragnehmer und deren Beschäftigte ist die Anfertigung von nicht 
genehmigten Lichtbildern der Baumaßnahme (Negative und Positive auf beliebigen Schichtträgern 
sowie Informationsträgern aller Art) untersagt. Bei Zuwiderhandlung ist der Auftraggeber 
unbeschadet weitergehender anderer Rechte berechtigt, die Ablieferung der Lichtbilder 
(einschließlich belichteter Schichtträger oder anderer Datenträger) bzw. das Löschen aller 
diesbezüglichen Dateien ohne Entschädigung zu verlangen. Der Auftragnehmer hat seine 
Beschäftigten sowie seine Nachunternehmer/Unterauftragnehmer entsprechend zu belehren. 

  

Hausalarmanlage

DstGeb BwDLZ  Torgelow/ Gerätelager
RC1432440005- 015, Herrichtung Gebäude

25A0044N

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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2.3 Beschäftigte des Auftragnehmers und seiner Nachunternehmer/ Unterauftragnehmer, die in der mili-
tärisch genutzten Liegenschaft 

− außerhalb des ihnen vom Beauftragten des Auftraggebers oder von anderen dem Auftragnehmer 
hierzu als befugt bezeichneten Personen zugewiesenen Arbeitsbereich einschließlich der Zu-
gangswege oder 

− außerhalb ihrer Arbeitszeit (vereinbarten Zugangszeit) oder ohne gültige Zugangsgenehmigung 
oder 

− bei der Anfertigung von nicht genehmigten Lichtbildern 
angetroffen werden, sind auf Verlangen des Auftraggebers sofort von der Weiterbeschäftigung aus-
zuschließen. 
Der Auftragnehmer hat seine Beschäftigten sowie seine Nachunternehmer/ Unterauftragnehmer ent-
sprechend zu belehren. 

2.4 Der Auftraggeber kann bei Risiken für die nationale Sicherheit oder Vorliegen einer 
sicherheitserheblichen Erkenntnis verlangen, dass der Auftragnehmer bestimmte Beschäftigte 
seines Unternehmens und seiner Nachunternehmer/ Unterauftragnehmer sofort von der 
Weiterbeschäftigung bei der Ausführung der Leistung ausschließt. 

2.5 Kosten, die dem Auftragnehmer oder dessen Nachunternehmer/Unterauftragnehmer dadurch 
entstehen, dass einem Beschäftigten der Zutritt zur Baustelle aufgrund sicherheitsrelevanter 
Erkenntnisse verweigert wird, werden nicht gesondert vergütet. Die Verweigerung des Zutritts eines 
Beschäftigten zur Baustelle stellt insbesondere keine Behinderung dar. 

3. Zusätzliche Regelungen: 

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.



LV:	aktiv	Brandwarnanlage Seite: 1
Datum: 14.04.2025
LV-Datum: 11.04.2025

Pos-Nr.	(Pos-
Nr.)

Menge Einheit Einheitspreis	in
EUR

Gesamtpreis	in
EUR

L	e	i	s	t	u	n	g	s	v	e	r	z	e	i	c	h	n	i	s
L	e	i	s	t	u	n	g	s	v	e	r	z	e	i	c	h	n	i	s

Projekt-Daten

Projektbezeichnung	:	41049	DstLg	Pasewalk	Gebäude	15

Projektname	:	Sanierung	Elektroanlage	im	Gebäude	15

Los:	KG450	Fernmelde-	und	Informationstechnische	Anlagen
(Brandwarnanlage)

Straße	:	Torgelower	Straße	10

PLZ	Ort	:	17309	Pasewalk

Auftraggeber-Daten

Auftraggeber	:	Staatliches	Bau-	und	Liegenschaftsamt
Mecklenburg-	Vorpommern	(SBL	M-V)
Geschäftsbereich	Neubrandenburg

Straße	:	Neustrelitzer	Straße	121
PLZ	Ort	:	17033	Neubrandenburg
Telefon	/	Fax:	(+49	385)	588	87-0	/	(+49	385)	588	87901

Angebotssumme	netto	Euro	Euro

19,00%	Mehrwertsteuer	Euro	Euro

Angebotssumme	brutto	Euro	Euro

(ungeprüft)	(geprüft)

Beschreibung	der	Anlage
Beschreibung	der	Anlage

Allgemeines
In	Pasewalk	auf	dem	Gelände	des	BwDLZ	wird	die	Elektro-	und
Fernmeldeanlage	im	Gebäude	015	erneuert.

Die	Errichtung	einer	neuen	Elektroanlage	erfolgt	auf	der	Basis	eines
einfachen	zweckdienlichen	Anlagenaufbaues	unter	Einhaltung	der	allgemein
anerkannten	Regeln	der	Technik	neuester	Ausgabe.
Der	Umbau	erfolgt	als	Komplettleistungserbringung.

Vorbemerkungen
Grundlage	für	die	haustechnische	Planung	bilden	die	bautechnischen
Unterlagen,	die	eine	klare	Aussage	zur	geplanten	funktionellen	Lösung
innerhalb	des	Objektes	ausweisen.

Weitere	Planungsgrundlagen	bzw.	Vorschriften	für	die	Errichtung	und	den
Betrieb	der	Anlagen:
-	Auftrag	zur	Planung	der	elektrotechnischen	und	informationstechnischen
Anlage
-	Zahlreiche	Vorabstimmung	mit	dem	Auftraggeber,	den	Versorgungsträgern
und	dem	Architekturbüro
-	Diverse	DIN	VDE-Normen	neuester	Fassung
-	AMEV-Richtlinien
-	LAR	(Leitungs-Anlagen-Richtlinie)

Weitere	Hinweise	auf	spezielle	Normen:
-	TAB	für	Mittelspannungsschaltanlagen	2008

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.



LV:	aktiv	Brandwarnanlage Seite: 2
Datum: 14.04.2025
LV-Datum: 11.04.2025

Pos-Nr.	(Pos-
Nr.)

Menge Einheit Einheitspreis	in
EUR

Gesamtpreis	in
EURWeitere	Hinweise	auf	spezielle	Normen:

-	TAB	für	Mittelspannungsschaltanlagen	2008
-	Technische	Anschlussregeln	Mittelspannung"	E	VDE-AR-N	4110
-	Betrieb	von	elektrischen	Anlagen	DIN	VDE	0105-100
-	DIN	18382	Nieder-	und	Mittelspannungsanlagen	mit	Nennspannungen
bis	36	kV

Demontageleistungen
Die	Demontageleistungen	sind	bereits	ausgeführt.	Die
Gebäudehauptverteilung	ist	freizuschalten	und	zu	demontieren.

Vor	Beginn	der	Bau-	und	Montagearbeiten	sind	rechtzeitig	Absprachen	und
Einweisungen	mit	der
Bauleitung	und	dem	Auftraggeber	zu	führen.
Bei	der	Ausführung	der	Arbeiten	sind	die	VDE-Vorschriften,
DIN-Richtlinien,
Unfallverhütungsvorschriften,	Baufachliche	Richtlinien,	Montage-	und
Verlegehinweise	sowie	-
Richtlinien	über	Kreuzungen	und	Näherungen	mit	anderen
Versorgungsträgern
zu	beachten	und	einzuhalten.
Die	Realisierung	der	Arbeiten	erfolgt	nach	VOB.

Revisionsunterlagen
Die	Revisionsunterlagen	müssen	spätestens	mit	der	Schlußrechnung
vorliegen,	wenn	nicht	die	Vorlage	zu	einem	früheren	Zeitpunkt
erforderlich	ist.
Die	Lieferung	der	Revisionsunterlagen	ist	Bestandteil	der
Leistungserbringung	des	Auftragnehmers	und	ist	im	Angebot	entsprechend
zu	berücksichtigen.

1 KG450	Kommunikations-,	sicherheits-	und	informationstechnische	Anlagen

1.1 KG456	Gefahrenmeldeanlage	(Brandwarnanlage)

Die	Planung,	Lieferung,	Montage,
Inbetriebnahme	und	Instandhaltung	der
Brandmeldeanlage	muss	entsprechend	der
allgemeinen	technischen	Vorbemerkungen
und	der	objektspezifischen	Leistungs-
beschreibung	erfolgen.	Jede	Abweichung
ist	als	Alternativangebot	anzugeben.

Bei	den	vorstehend	genannten	Leistungen
sind	die	jeweils	jetzigen	gültigen
Normen	zu	beachten.	Das	ist	verbindlich
für	die	allgemeinen	technischen	Normen
der	Elektrotechnik	und	für	die
speziellen	Normen	und	Richtlinien	aus
dem	Bereich	der	Brandmeldetechnik.
Nachfolgend	einige	Normen	und
Richtlinien	aus	dem	Bereich	der
Brandmeldetechnik.

-	DIN	14675
-	VDE	0833
-	EN	54
-	DIN	14661
-	DIN	14662
-	VdS	2095
-	TAB	der	Feuerwehr	und/oder	der
zuständigen	Behörde
-	LAR	des	Bundeslandes
-	DIBt

Die	Baugenehmigung	einschließlich	der
gesamten	Auflagen	und	das	Brandschutz-
gutachten	sind	zu	beachten.

Die	Ausführung	der	Brandmeldeanlage	ist
vor	dem	Einbau	mit	dem	Auftraggeber,	dem
Planungsbüro,	der	zuständigen	Brand-
schutzdienststelle	und	der	Feuerwehr
abzuklären	und	in	schriftlicher	Form
festzuhalten.	Alle	anfallenden	Kosten
zur	Klärung	von	Aufbau	und	Funktion
sind	in	den	Einheitspreisen	einzu-
kalkulieren	und	werden	nicht	besonders
vergütet.

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Pos-Nr.	(Pos-
Nr.)

Menge Einheit Einheitspreis	in
EUR

Gesamtpreis	in
EURsind	in	den	Einheitspreisen	einzu-

kalkulieren	und	werden	nicht	besonders
vergütet.

Vor	Abnahme	durch	den	Auftraggeber	sind
die	Abnahmen	eines	Sachverständigen	und
der	Feuerwehr	erforderlich.	Die
schriftlichen	Bestätigungen	der	mängel-
freien	Brandmeldeanlage	sind	dabei
vorzulegen.	Alle	für	die	Abnahmen	erfor-
derlichen	Leistungen	sind	in	den
Einheitspreisen	enthalten	und	werden
nicht	besonders	vergütet.

Alle	Geräte	benötigen	eine	Prüf-
bescheinigung	des	VdS	oder	einer	gleich-
wertigen	Prüfstelle.	Jedes	Gerät	muss	in
der	Systemanerkennung	des
angebotenen	Brandmeldesystems	gelistet
sein.

Die	eingesetzten	Geräte	benötigen	die
Gleichwertigkeit	zum	europäischen	Bau-
produkt.	Eine	Übergangsfrist	für	schon
verabschiedete	EN-Normen	ist	für	die
Auswahl	der	Geräte	nicht	zulässig.	Die
Konformität	der	im	System	verwendeten
Bestandteile	und	die	angewendeten
Optionen	müssen	nach	EN	54	geprüft	und
bestätigt	werden.

Die	Umsetzung	der	Brandmeldeanlage
entsprechend	eines	Brandschutzkonzeptes
nach	DIN	14675	ist	entsprechend	der	DIN
14675	zu	dokumentieren	und	zur	Freigabe
vorzulegen.

Die	Erstellung	aller	Dokumente	zur
Ausführungsplanung	sowie	für	die	Abnahme
und	die	Funktionsprüfungen	sind
entsprechend	DIN	14675	vorzunehmen	und
den	Unterlagen	beizufügen.	Nach
Erstellung	sind	diese	dem	Auftraggeber
oder	seinem	Stellvertreter	zur	Freigabe
vorzulegen.	Eine	besondere	Vergütung	für
die	zusätzliche	Erstellung	auf	einen
Datenträger	-	z.B.	CD	-	erfolgt	nicht.

Der	Anbieter	ist	vom	VdS	als	Errichter
anerkannt	unter	der

für	das	System:
des	Herstellers:

Der	Anbieter	ist	nach	DIN	14675	als
Fachfirma	zertifiziert	unter	der

1.1.1 Brandwarnzentrale	mit	Bedienfeld
Mehrfach	redundante	Brandwarnzentrale
in	modularer	Einschubtechnik	zum	Einsatz
als	Einzelzentrale,	im	Zentralenring
oder	in	Zentralennetzwerken.	Ausführung
im	geschlossenen	Wandschrank	mit
eingebautem	Bedienfeld.

Typenbeschreibung	Brandmelderzentrale:
-	Entspricht	EN	54-2,	EN	54-4	und	EN	54-13
-	EMV-Schutzmaßnahmen	nach	EN	50082-2
-	Überspannungskonzept	nach	VDE	0185/	VdS	2833
-	Baugruppenträger	mit	Hauptrechner-
einheit	und	Netzgerät	7,1	A
-	Prozessor	und	alle	Einschübe	für
Meldelinien,	Primärausgänge	und
Schnittstellen	in	redundanter
Ausführung	zur	erhöhten	Verfügbarkeit
der	Zentrale	und	der	Möglichkeit	mehr
als	512	Melder	normgerecht	nach
DIN	VDE	0833-2	anzuschalten.
-	Acht	frei	wählbare	Funktions-
einschübe	bieten	Ausbaufähigkeit
von	bis	zu	16	Ringleitungen	mit	bis	zu
250	Elementen	pro	Ringleitung
-	Drei	zusätzliche	frei	wählbare
Relaiseinschübe
-	Integrierte	USB-Schnittstelle	für

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Pos-Nr.	(Pos-
Nr.)

Menge Einheit Einheitspreis	in
EUR

Gesamtpreis	in
EUR-	Drei	zusätzliche	frei	wählbare

Relaiseinschübe
-	Integrierte	USB-Schnittstelle	für
lokale	Verbindung
-	Integrierte	10/100	Base	TX	(Ethernet)
Service-Schnittstelle	für
Fernzugriff-und	diagnose	(Remote):
Vollumfängliche	Fern-Bedienbarkeit	und
bidirektionale	Kommunikation	bis	auf
die	Programmierebene	nach	VDE	0833-1
-	Automatischer	Versand	von	E-Mails
über	integrierten	Client	möglich.
-	Freie	Modbus-Schnittstelle
(Ethernet)
-	Ereignisspeicher	bis	zu	64.000	Ereignisse
-	Einbauplatz	für	zwei	Akkus	12	V/45	Ah
-	Zentralen-	und	Ringübergreifende
Meldergruppenvergabe

Typenbeschreibung	Bedienfeld:
-	Sprachen	im	laufenden	Betrieb
umschaltbar
-	Bereichs-	und	Summenbedienung
-	Schnittstelle	für	Feuerwehr-Anzeige-
tableau	und	Feuerwehr-Bedienfeld	über
separaten	Geräte-BUS	mit	Cat	Kabel
-	Beschriftung	über	separate	Beschrif-
tungsplatte

Typenbeschreibung	Zentralenring:
-	Bis	zu	16	Zentralen	vernetzbar:
-	Bis	zu	100	m	mit	100-Base	TX
-	Bis	zu	1.200	m	mit	RS-485
-	Bis	zu	30.000	m	mit	Glasfaser-LWL
-	Verwaltung	von	bis	zu	56.000	Brand-
meldern
-	Aufschaltbar	an	übergeordnetes
Zentralennetzwerk

Typenbeschreibung	Zentralennetzwerk:
-	Bis	zu	254	Zentralenringe	vernetzbar:
-	Bis	zu	1.200	m	mit	RS-485
-	Bis	zu	30.000	m	mit	Glasfaser-LWL
-	Verwaltung	von	bis	zu	4.000	Zentralen
-	Übergeordnete	Bedienung	möglich
-	Möglichkeit	der	standortübergreifenden,
informativen	Vernetzung	über	bestehende
IP-Netze	zur	flexiblen,	globalen
Verwaltung	von	bis	zu	254	Zentralen
unterschiedlichster	Generationen	über
Ethernet.

Technische	Daten:
-	Netzspannung:	110	bis	230	V	AC
-	Ausgangsspannung:	typ.	27	V	DC
-	Ausgangsstrom:	max.	7,1	A
-	Schutzart:	IP	30
-	Zul.	Umgebungstemperatur:
-5	°C	bis	+50	°C
-	Abmessungen:	(H	x	B	x	T)
600	x	445	x	225	mm
-	Gehäuse:	Stahlblech	anthrazitgrau,
RAL	7016

liefern,	montieren	und	in	Funktion	setzen

Fabrikat:	........................................	
Typ:	........................................	

1,000 St 											 											
1.1.2 Brandschutzgehäuse	Wandverteiler

Brandschutzgehäuse	als	Wandverteiler-
gehäuse	zum	Einbau	einer	Brandmelder-
zentrale	oder	einer	externen	Strom-
versorgung.

Typenbeschreibung:
-	Erfüllt	die	Schutzziele	an	den
Funktionserhalt	von	Alarmierungs-
anlagen	gemäß	Muster-Leitungs-
anlagen-Richtlinie	(MLAR)
-	Allgemeine	bauaufsichtliche	Zulassung
(abZ)durch	das	DIBt	für	das	Leer-
gehäuse

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Pos-Nr.	(Pos-
Nr.)

Menge Einheit Einheitspreis	in
EUR

Gesamtpreis	in
EUR-	Allgemeine	bauaufsichtliche	Zulassung

(abZ)durch	das	DIBt	für	das	Leer-
gehäuse
-	Allgemeine	Bauartgenehmigung	durch
das	DIBt	für	das	Leergehäuse	mit
eingebauter	Brandmelderzentrale
-	Gemeinsame	Typprüfung	durch	staatliche
Materialprüfungsanstalt	(MPA)	für	das
Leergehäuse	mit	eingebauter	externer
Stromversorgung
-	Wandgehäuse	aus	Brandschutzplatten
nach	DIN	4102
-	Natürliches	Belüftungssystem	in	der
Tür	und	Gehäuseoberseite	(D	80	mm)
mit	integrierten	Filtermatten
-	Lüftungssystem	im	Brandfall	selbst-
schließend	ab	ca.	70	°C
-	Verschließbare	einflügelige	Türe	mit
Links-	oder	Rechtsanschlag
-	Öffnung	durch	Schwenkhebel	mit	Zwei-
punktverriegelung,	Nachrüstung	auf
Profilhalbzylinder	möglich
-	Kabeleinführungen	oben	und	unten
jeweils	2x40	und	32x18	mm
-	Vorgebohrte	Befestigungslöcher	mit
Befestigungsmaterial	für	Zentrale	oder
Stromversorgung	und	zwei	Hutschienen
-	Inklusive	Wandbefestigungssatz	und
Doppelbartschlüssel

Technische	Daten:
-	Schutzart:	IP	54
-	Abmessungen:	(H	x	B	x	T)
außen	928	x	678	x	365	mm
innen	750	x	500	x	270	mm
-	Gehäuse:	lichtgrau,	ähnlich	RAL	7035
-	Gewicht:	ca.	109	kg

liefern,	montieren	und	in	Funktion	setzen

Fabrikat:	........................................	
Typ:	........................................	

1,000 St 											 											
1.1.3 Beschriftungsplatte	deutsch

Beschriftungsplatte	in	deutscher	Aus-
führung	für	das	Einbau-Bedienfeld
Großzentrale	und	Kleinzentrale.

liefern,	montieren	und	in	Funktion	setzen

Fabrikat:	........................................	
Typ:	........................................	

1,000 St 											 											
1.1.4 Ringleitungsbaugruppe

Ringleitungsbaugruppe	X-LINE	in	redun-
danter	Ausführung	zum	modularen	Einbau
in	die	Zentrale.

Typenbeschreibung:
-	Anschluss	von	zwei	Ringleitungen	X-LINE
-	Max.	250	Elemente	pro	Ringleitung
-	Ringleitungslänge	bis	zu	3.500	m
-	Auch	Konfigurationen	eine	Ringlei-
tung/zwei	adressierbare	Stichleitungen
oder	vier	adressierbare	Stichleitungen	möglich
-	Mischbetrieb	von	Ring-	und	Stich-
leitung	sowie	von	Standardring-
leitungstechnik	und	X-LINE	möglich
-	Steuerung	der	digitalen	Ringkommuni-
kation	und	Datensicherung
-	Überwachung	aller	angeschlossenen	Elemente
-	Lokalisierung	von	Drahtbruch	und
Kurzschluss	auf	dem	Ring
-	Max.	768	Elemente	pro	Zentrale,	frei
auf	Meldergruppen,	Eingänge	und
Steuerungen	verteilbar
-	Freie	Meldergruppenzuordnung	über
Ringleitungen
-	Freie	Meldergruppenzuordnung	über	Zentralen

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Pos-Nr.	(Pos-
Nr.)

Menge Einheit Einheitspreis	in
EUR

Gesamtpreis	in
EUR-	Freie	Meldergruppenzuordnung	über

Ringleitungen
-	Freie	Meldergruppenzuordnung	über	Zentralen
-	Softwaregesteuerte	Zuordnung	der
Melder	zu	Ansteuerkriterien	und
Zweimelder-	und/oder	Zweigruppen-
abhängigkeit
-	Einzelmelderabschaltung
-	Auswertung	Melderzustände
(Verschmutzung)
-	Inklusive	Anschlussstecker

Technische	Daten:
-	Spannungsversorgung:	intern	über
System-BUS
-	Stromaufnahme:	28	mA
-	Zul.	Umgebungstemperatur:
-5	°C	bis	+50	°C

liefern,	montieren	und	in	Funktion	setzen

Fabrikat:	........................................	
Typ:	........................................	

2,000 St 											 											
1.1.5 Steuerbaugruppe

Steuerbaugruppe	in	redundanter	Ausfüh-
rung	zum	modularen	Einbau	in	die
Zentrale.

Typenbeschreibung:
-	Drei	überwachte	Eingänge	(Option	mit
Rückmeldung	oder	separater	Eingang)
und	zwei	überwachte	Ausgänge
-	Drei	Relaisausgänge	(24	V/3	A)
-	Schnittstelle	für	paralleles	FBF
nach	DIN	14661
-	Schnittstelle	zur	Ansteuerung	eines
Relais-BUS
-	Schnittstelle	zur	Ansteuerung	eines
externen	Geräte-BUS	(max.Länge
1.200	m)	zum	Anschluss	externer
Bedien-	und	Anzeigefelder	sowie	des
Feuerwehr-Anzeigetableaus	nach
DIN	14662
-	Max.	16	Bedienfelder	pro	Zentrale
-	Max.	3	Drucker	pro	Zentrale
-	Max.	8	Feuerwehr-Bedienfelder	pro
Zentrale
-	Inklusive	Anschlussstecker

Technische	Daten:
-	Spannungsversorgung:	intern	über
System-BUS
-	Stromaufnahme:	typ.	30	mA
-	Ausgangsspannung:	22	bis	28	V	DC
-	Ausgangsstrom:	max.	1,5	A
-	Zul.	Umgebungstemperatur:
-5	°C	bis	+50	°C

liefern,	montieren	und	in	Funktion	setzen

Fabrikat:	........................................	
Typ:	........................................	

1,000 St 											 											
1.1.6 Blindfrontplatte

Blindfrontplatte	zur	Abdeckung	der	nicht
besetzten	Steckplätze	der	Zentrale.

liefern,	montieren	und	in	Funktion	setzen

Fabrikat:	........................................	
Typ:	........................................	

2,000 St 											 											
1.1.7 Akku	zur	Notstromversorgung	12	V	/	45	Ah

Akku	zur	Notstromversorgung	der
Zentrale	oder	externen	Energie-
versorgung.

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.

1/........................................
1/........................................
2/........................................
2/........................................
1/........................................
1/........................................
2/........................................
2/........................................
1/........................................
1/........................................
2/........................................
2/........................................


LV:	aktiv	Brandwarnanlage Seite: 7
Datum: 14.04.2025
LV-Datum: 11.04.2025

Pos-Nr.	(Pos-
Nr.)

Menge Einheit Einheitspreis	in
EUR

Gesamtpreis	in
EURAkku	zur	Notstromversorgung	der

Zentrale	oder	externen	Energie-
versorgung.

Typenbeschreibung:
-	Anschluss	Akkukabel	über	Schraube	M6
-	Inklusive	Befestigungsmaterial	für
Akkukabelanschluss
-	Zwei	Stück	für	24	V	/	45	Ah
erforderlich
-	Vier	Stück	für	24	V	/	90	Ah
erforderlich

liefern,	montieren	und	in	Funktion	setzen

Fabrikat:	........................................	
Typ:	........................................	

2,000 St 											 											
1.1.8 Externes	Bedienfeld,	deutsch

Externes	Bedienfeld	zur	Anzeige	und
Bedienung	der	Brandmelderzentrale	oder
eines	Zentralennetzwerks.

Typenbeschreibung:
-	Menügesteuerte	Bedienerführung
-	Sechszeiliges	Display,	40	Zeichen
pro	Zeile
-	Statusanzeige	in	der	1.	Zeile	des
Displays
-	Als	Hauptbedienfeld	im	Netzwerk
einsetzbar
-	Sprachen	im	laufenden	Betrieb
umschaltbar
-	Zwei	frei	programmier-	und
beschriftbare	Tasten
-	Zwei	frei	programmier-	und
beschriftbare	LEDs
-	Fünf	Zustandslisten
-	Bereichs-	und	Summenbedienung
-	Individuelle	Benutzerverwaltung	mit
Passwort	und	Benutzerebene
-	Anschluss	über	redundanten	Geräte-BUS
-	Bis	zu	1.200	m	Kabellänge
-	Schnittstelle	für	Feuerwehr-Anzeige-
tableau,	Feuerwehr-Bedienfeld	und
Externes	Anzeige-	und	Bedienfeld	über
separaten	Geräte-BUS	mit	Cat5	Kabel
-	Schnittstelle	für	externen	Drucker

Technische	Daten:
-	Betriebsspannung:	10	bis	30	V	DC
-	Stromaufnahme:	50	mA
-	Schutzart:	IP	30
-	Zul.	Umgebungstemperatur:
-5	°C	bis	+50	°C
-	Abmessungen:	(H	x	B	x	T)
192	x	361	x	41	mm
-	Gehäuse:	ABS	anthrazitgrau,
RAL	7016

liefern,	montieren	und	in	Funktion	setzen

Fabrikat:	........................................	
Typ:	........................................	

1,000 St 											 											
1.1.9 Polkappe	für	Akkus	4er

Polkappe	zur	Isolierung	der	Akku-
anschlussklemmen.

Typenbeschreibung:
-	Kabelabgang	seitlich
-	Kabeldurchmesser	max.	20	mm
-	Für	Akkukapazität	von	7,2	bis	65	Ah
-	Packung	mit	4	Stück	für	einen	Akku-
Satz	24	V	(zwei	rote	und	zwei
schwarze)

liefern,	montieren	und	in	Funktion	setzen

Fabrikat:	........................................	

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Menge Einheit Einheitspreis	in
EUR

Gesamtpreis	in
EURliefern,	montieren	und	in	Funktion	setzen

Fabrikat:	........................................	
Typ:	........................................	

1,000 St 											 											
1.1.10 Aufkleber	Brandmelderzentrale

Aufkleber	mit	Text	<Brandmelderzentrale>
zur	Kennzeichnung	der	Brandmelder-
zentrale.

Technische	Daten:
-	Abmessungen:	(B	x	H)	297	x	105	mm

liefern,	montieren	und	in	Funktion	setzen

1,000 St 											 											
1.1.11 Betriebsbuch	für	BWA

Betriebsbuch	zur	Eintragung	der	regel-
mäßigen	Überprüfung	der	Anlage,	der
Wartungsarbeiten,	aller	Änderungen,
Erweiterungen	und	Reparaturen	sowie	der
Störungs-	und	Alarmmeldungen	mit
Angabe	von	Datum	und	Uhrzeit.

Typenbeschreibung:
-	Mustervordruck	VdS	2182
-	DIN	A5	Ausführung

liefern,	montieren	und	in	Funktion	setzen

1,000 St 											 											
1.1.12 Externe	Energieversorgung	3	A,	IP	30

Externe	Energieversorgung	im	Kompakt-
gehäuse,	ausgebaut	und	verdrahtet	für
fünf	Verbraucher.

Typenbeschreibung:
-	Entspricht	EN	54-4
-	Netzgerät	mit	24	V	DC/03	A
-	Integrierter	Temperatursensor
-	Sicherungsplatine	mit	fünf	Ver-
braucherausgängen	1	A,	einzeln	über
Flachstecksicherungen	mit	LED-Fehler-
anzeige	abgesichert
-	Einbaumöglichkeit	für	zweite
Sicherungsplatine	für	fünf	weitere
Verbraucherausgänge
-	Hutschiene	zum	Einbau	eines	Ring-
leitungsmoduls	zur	Störungsweiter-
leitung	an	die	BMZ
-	Einbauplatz	für	Akkus	2	x	26	Ah
-	Kabel-	und	Steckersatz	für	Akku-
anschluss
-	Akkubänder	zum	Befestigen	der	Akkus

Technische	Daten:
-	Netzspannung:	230	V	AC
-	Ausgangsspannung:	24	V	DC
-	Ausgangsstrom:	max.	3	A
-	Schutzart:	IP	30
-	Zul.	Umgebungstemperatur:
-5	°C	bis	+40	°C
-	Abmessungen:	(H	x	B	x	T)
361,6	x	464	x	145	mm
-	Gehäuse:	Stahlblech	lichtgrau,
RAL	7035

liefern,	montieren	und	in	Funktion	setzen

Fabrikat:	........................................	
Typ:	........................................	

3,000 St 											 											
1.1.13 Akku	zur	Notstromversorgung	12	V	/	26	Ah

Akku	zur	Notstromversorgung	der
externen	Energieversorgung.

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Menge Einheit Einheitspreis	in
EUR

Gesamtpreis	in
EURAkku	zur	Notstromversorgung	der

externen	Energieversorgung.

Typenbeschreibung:
-	Anschluss	Akkukabel	über	Schraube	M5
-	Inklusive	Befestigungsmaterial	für
Akkukabelanschluss
-	Zwei	Stück	für	24	V	/	26	Ah
erforderlich
-	Vier	Stück	für	24	V	/	52	Ah
erforderlich

liefern,	montieren	und	in	Funktion	setzen

Fabrikat:	........................................	
Typ:	........................................	

6,000 St 											 											
1.1.14 Ein/Ausgangsmodul

Ein/Ausgangsmodul	zum	Einsatz	in	X-LINE
Ringleitungssystemen	zur	Abfrage	von
potenzialfreien	Kontakten	und	externen
Spannungen	oder	zur	Einbindung	von
Sondermeldern.

Typenbeschreibung:
-	Entspricht	EN	54-17	und	EN	54-18
-	DIBt-Zulassung	zur	Überwachung	von
BS-Türen
-	Integrierte	bidirektionale	Ring-
schnittstelle	mit	Kurzschlussisola-
toren
-	Volle	Funktionsfähigkeit	bei
Ringdefekten
-	Automatische	Einzeladressierung
-	Nutzung	einer	Unique	Number	möglich
-	Ein	Relaisausgang	mit	programmierbarer
Fail-Safe-Lage,	Leitungslänge	bis	zu
100	m
-	Zwei	überwachte	Eingänge,
(potenzialfreier	Kontakt)
Leitungslänge	bis	zu	30	m
-	Ein	nicht	überwachter	Eingang
(Optokoppler),	Leitungslänge	bis
zu	1.000	m
-	Programmierung	als	Eingang	oder	Melder
-	Schaltzustände	ab	330	ms
-	Montage	in	Gehäuse	oder	auf	Montage-
platte

Technische	Daten:
-	Betriebsspannung:	12	bis	30	V	DC
-	Stromaufnahme:	0,55	mA
-	Schutzart:	IP	66	mit	Gehäuse
-	Zul.	Umgebungstemperatur:
-20	°C	bis	+60	°C
-	Abmessungen:	(H	x	B	x	T)
67	x	67	x	20	mm

liefern,	montieren	und	in	Funktion	setzen

Fabrikat:	........................................	
Typ:	........................................	

3,000 St 											 											
1.1.15 Gehäuse	für	Ringmodule	Hutschiene

Gehäuse	zur	Montage	der	Ein-/Ausgangs-
module.

Typenbeschreibung:
-	Sieben	Kabeleinführungen	M16/20,
wahlweise	über	Stufennippel	oder
Verschraubung
-	Zwei	Klammern	zur	Hutschienenmontage

Technische	Daten:
-	Schutzart:	IP	66
-	Zul.	Umgebungstemperatur:
-25	°C	bis	+40	°C
-	Abmessungen:	(H	x	B	x	T)
94	x	94	x	62	mm
-	Gehäuse:	Polystyrol	grau,	ähnlich

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.

1/........................................
1/........................................
2/........................................
2/........................................
1/........................................
1/........................................
2/........................................
2/........................................


LV:	aktiv	Brandwarnanlage Seite: 10
Datum: 14.04.2025
LV-Datum: 11.04.2025

Pos-Nr.	(Pos-
Nr.)

Menge Einheit Einheitspreis	in
EUR

Gesamtpreis	in
EUR-	Abmessungen:	(H	x	B	x	T)

94	x	94	x	62	mm
-	Gehäuse:	Polystyrol	grau,	ähnlich
RAL	7035

liefern,	montieren	und	in	Funktion	setzen

Fabrikat:	........................................	
Typ:	........................................	

3,000 St 											 											
1.1.16 Aufkleber	für	ext.	Energievers.	3A/12A

Aufkleber	mit	Text	<Externe	Energie-
versorgungseinrichtung	für	Brandmelde-
anlage>	zur	Beschriftung	der	externen
Energieversorgung	3	A	und	12	A.

Technische	Daten:
-	Abmessungen:	(B	x	H)	252	x	54	mm

liefern,	montieren	und	in	Funktion	setzen

3,000 St 											 											
1.1.17 Externe	Energieversorgung	3	A,	IP	30

Externe	Energieversorgung	im	Kompakt-
gehäuse,	ausgebaut	und	verdrahtet	für
fünf	Verbraucher.

Typenbeschreibung:
-	Entspricht	EN	54-4
-	Netzgerät	mit	24	V	DC/03	A
-	Integrierter	Temperatursensor
-	Sicherungsplatine	mit	fünf	Ver-
braucherausgängen	1	A,	einzeln	über
Flachstecksicherungen	mit	LED-Fehler-
anzeige	abgesichert
-	Einbaumöglichkeit	für	zweite
Sicherungsplatine	für	fünf	weitere
Verbraucherausgänge
-	Hutschiene	zum	Einbau	eines	Ring-
leitungsmoduls	zur	Störungsweiter-
leitung	an	die	BMZ
-	Einbauplatz	für	Akkus	2	x	26	Ah
-	Kabel-	und	Steckersatz	für	Akku-
anschluss
-	Akkubänder	zum	Befestigen	der	Akkus

Technische	Daten:
-	Netzspannung:	230	V	AC
-	Ausgangsspannung:	24	V	DC
-	Ausgangsstrom:	max.	3	A
-	Schutzart:	IP	30
-	Zul.	Umgebungstemperatur:
-5	°C	bis	+40	°C
-	Abmessungen:	(H	x	B	x	T)
361,6	x	464	x	145	mm
-	Gehäuse:	Stahlblech	lichtgrau,
RAL	7035

liefern,	montieren	und	in	Funktion	setzen

Fabrikat:	........................................	
Typ:	........................................	

3,000 St 											 											
1.1.18 Akku	zur	Notstromversorgung	12	V	/	26	Ah

Akku	zur	Notstromversorgung	der
externen	Energieversorgung.

Typenbeschreibung:
-	Anschluss	Akkukabel	über	Schraube	M5
-	Inklusive	Befestigungsmaterial	für
Akkukabelanschluss
-	Zwei	Stück	für	24	V	/	26	Ah
erforderlich
-	Vier	Stück	für	24	V	/	52	Ah
erforderlich

liefern,	montieren	und	in	Funktion	setzen

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.

1/........................................
1/........................................
2/........................................
2/........................................
1/........................................
1/........................................
2/........................................
2/........................................


LV:	aktiv	Brandwarnanlage Seite: 11
Datum: 14.04.2025
LV-Datum: 11.04.2025

Pos-Nr.	(Pos-
Nr.)

Menge Einheit Einheitspreis	in
EUR

Gesamtpreis	in
EURliefern,	montieren	und	in	Funktion	setzen

Fabrikat:	........................................	
Typ:	........................................	

6,000 St 											 											
1.1.19 Ein/Ausgangsmodul

Ein/Ausgangsmodul	zum	Einsatz	in	X-LINE
Ringleitungssystemen	zur	Abfrage	von
potenzialfreien	Kontakten	und	externen
Spannungen	oder	zur	Einbindung	von
Sondermeldern.

Typenbeschreibung:
-	Entspricht	EN	54-17	und	EN	54-18
-	DIBt-Zulassung	zur	Überwachung	von
BS-Türen
-	Integrierte	bidirektionale	Ring-
schnittstelle	mit	Kurzschlussisola-
toren
-	Volle	Funktionsfähigkeit	bei
Ringdefekten
-	Automatische	Einzeladressierung
-	Nutzung	einer	Unique	Number	möglich
-	Ein	Relaisausgang	mit	programmierbarer
Fail-Safe-Lage,	Leitungslänge	bis	zu
100	m
-	Zwei	überwachte	Eingänge,
(potenzialfreier	Kontakt)
Leitungslänge	bis	zu	30	m
-	Ein	nicht	überwachter	Eingang
(Optokoppler),	Leitungslänge	bis
zu	1.000	m
-	Programmierung	als	Eingang	oder	Melder
-	Schaltzustände	ab	330	ms
-	Montage	in	Gehäuse	oder	auf	Montage-
platte

Technische	Daten:
-	Betriebsspannung:	12	bis	30	V	DC
-	Stromaufnahme:	0,55	mA
-	Schutzart:	IP	66	mit	Gehäuse
-	Zul.	Umgebungstemperatur:
-20	°C	bis	+60	°C
-	Abmessungen:	(H	x	B	x	T)
67	x	67	x	20	mm

liefern,	montieren	und	in	Funktion	setzen

Fabrikat:	........................................	
Typ:	........................................	

3,000 St 											 											
1.1.20 Gehäuse	für	Ringmodule	Hutschiene

Gehäuse	zur	Montage	der	Ein-/Ausgangs-
module.

Typenbeschreibung:
-	Sieben	Kabeleinführungen	M16/20,
wahlweise	über	Stufennippel	oder
Verschraubung
-	Zwei	Klammern	zur	Hutschienenmontage

Technische	Daten:
-	Schutzart:	IP	66
-	Zul.	Umgebungstemperatur:
-25	°C	bis	+40	°C
-	Abmessungen:	(H	x	B	x	T)
94	x	94	x	62	mm
-	Gehäuse:	Polystyrol	grau,	ähnlich
RAL	7035

liefern,	montieren	und	in	Funktion	setzen

Fabrikat:	........................................	
Typ:	........................................	

3,000 St 											 											

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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LV:	aktiv	Brandwarnanlage Seite: 12
Datum: 14.04.2025
LV-Datum: 11.04.2025

Pos-Nr.	(Pos-
Nr.)

Menge Einheit Einheitspreis	in
EUR

Gesamtpreis	in
EUR

1.1.21 Aufkleber	für	ext.	Energievers.	3A/12A
Aufkleber	mit	Text	<Externe	Energie-
versorgungseinrichtung	für	Brandmelde-
anlage>	zur	Beschriftung	der	externen
Energieversorgung	3	A	und	12	A.

Technische	Daten:
-	Abmessungen:	(B	x	H)	252	x	54	mm

liefern,	montieren	und	in	Funktion	setzen

Fabrikat:	........................................	
Typ:	........................................	

3,000 St 											 											
1.1.22 Mehrfachsensormelder	R/W

Mehrfachsensormelder	zur	Detektion	der
Brandkenngrößen	Rauch	und	Wärme	zum
Einsatz	in	X-LINE	Ringleitungssystemen.

Typenbeschreibung:
-	Entspricht	EN	54-5,	EN	54-7,	EN	54-29
und	EN	54-17
-	Entspricht	Mehrfachsensorrauchmelder
nach	CEA	4021
-	DIBt-Zulassung	zur	Überwachung	von
BS-Türen
-	Integrierte	bidirektionale	Ring-
schnittstelle
-	Integrierter	Kurzschlussisolator
-	Volle	Funktionsfähigkeit	bei	Ring-
defekten
-	Automatische	Adressierung
-	Nutzung	einer	Unique	Number	möglich
-	Brandkenngrößen	einzeln	aktivierbar
-	Täuschungsalarmsichere	Auswertung
-	Datenbank	für	Auswertealgorithmen
-	Warnsignal	bei	zu	hoher	Umgebungs-
temperatur
-	Rauchsensorik
-	Automatische	Verschmutzungs-
kompensation
-	Alarmfilter	mit	Brandkenngrößen-
mustervergleich
-	Temperaturunterstützte	CUBUS-
Nivellierung	zur	automatischen
Anpassung	an	die	Umgebungs-
bedingungen
-	Rauchempfindlichkeit	80%,	100%,	120%
-	Vorsignal	1	und	2
-	Temperatursensorik
-	Kategorie	A1;	A2;	B
-	Indizes	R	und	S
-	Signaturalarm	für	Rauch	und	Wärme
-	Individuelle	Alarmanzeige-LED
-	Programmierbarer	Alarmausgang	für
externe	Alarmanzeige
-	Ereignisspeicher
-	Einsatz	nach	DIN	14675	bis	zu	8	Jahren
möglich	bei	entsprechenden	Umgebungs-
bedingungen
-	Inklusive	Staubschutzhaube,	ohne
Meldersockel

Technische	Daten:
-	Betriebsspannung:	7	bis	31	V	DC
-	Stromaufnahme:	0,12	mA
-	Schutzart	mit	Sockel:	IP	44
-	Zul.	Umgebungstemperatur:
-25	°C	bis	+	60	°C
-	Abmessungen:	(D	x	H)	118,8	x	58,1	mm
-	Gehäuse:	ABS/PC	weiß,	ähnlich	RAL	9003

liefern,	montieren	und	in	Funktion	setzen

Fabrikat:	........................................	
Typ:	........................................	

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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LV:	aktiv	Brandwarnanlage Seite: 13
Datum: 14.04.2025
LV-Datum: 11.04.2025

Pos-Nr.	(Pos-
Nr.)

Menge Einheit Einheitspreis	in
EUR

Gesamtpreis	in
EUR

50,000 St 											 											
1.1.23 Meldersockel	ohne	RingkontaktAP

Meldersockel	mit	vergrößertem	Anschluss-
raum	zur	Aufnahme	von	punktförmigen
Brandmeldern	für	Aufputzmontage	in
trockenen	Räumen.

Typenbeschreibung:
-	Kunststoffgehäuse	mit	eingebautem
Klemmenblock
-	Ohne	Schaltkontakt	im	Klemmenblock
-	Arretierung	mit	Bajonettverschlusss
-	Entnahmesicherung
-	Einbaumöglichkeit	für	weiteren
Klemmenblock	zur
Bildung	von	Stützpunkten
-	Befestigung	für	Meldernummerierungs-
schild

Technische	Daten:
-	Zul.	Umgebungstemperatur:
-25	°C	bis	+	70	°C
-	Abmessungen:	(D	x	H)	118,5	x	25	mm
-	Gehäuse:	ABS/PC	weiß,	ähnlich	RAL	9003

liefern,	montieren	und	in	Funktion	setzen

Fabrikat:	........................................	
Typ:	........................................	

50,000 St 											 											
1.1.24 Melderschild	für	automatischeMelder

Melderschild	zur	Kennzeichnung	eines	automati-
schen	Brandmelders	mit	Meldernummer	und	Melder-
gruppe.

Typenbeschreibung:
-	Beschriftung	nach	DIN	1450
-	Schriftgröße	nach	Raumhöhe
-	Ausführung	nach	geltender	TAB

liefern,	montieren	und	in	Funktion	setzen

Fabrikat:	........................................	
Typ:	........................................	
.

50,000 St 											 											
1.1.25 Meldernummerierungsschildhalter	10er

Zur	Befestigung	am	Sockel
-	Für	Etiketten	bis	44	x	75	mm
-	Packung	mit	10	Stück

liefern,	montieren	und	in	Funktion	setzen

Fabrikat:	........................................	
Typ:	........................................	

10,000 St 											 											
1.1.26 Handfeuermelder	blau,	IP	52

Handfeuermelder	rot	zur	manuellen
Auslösung	eines	Brandalarms	zum	Einsatz
in	X-LINE	Ringleitungssystemen.

Typenbeschreibung:
-	Entspricht	EN	54-11	und	EN	54-17
-	Integrierte	bidirektionale	Ring-
schnittstelle
-	Integrierter	Kurzschlussisolator
-	Volle	Funktionsfähigkeit	bei	Ring-
defekten
-	Automatische	Adressierung
-	Nutzung	einer	Unique	Number	möglich
-	Typ	B	Indirekte	Auslösung
-	Druckknopf	mit	Arretierung
-	Individuelle	Alarmanzeige-LED

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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LV:	aktiv	Brandwarnanlage Seite: 14
Datum: 14.04.2025
LV-Datum: 11.04.2025

Pos-Nr.	(Pos-
Nr.)

Menge Einheit Einheitspreis	in
EUR

Gesamtpreis	in
EUR-	Typ	B	Indirekte	Auslösung

-	Druckknopf	mit	Arretierung
-	Individuelle	Alarmanzeige-LED
-	Inklusive	Türschloss	und
Glasscheibe
-	Beschriftung	Symbol	"brennendes	Haus"
-	Zusatzbeschriftung	"Feuerwehr"	möglich

Technische	Daten:
-	Betriebsspannung:	7	bis	31	V	DC
-	Stromaufnahme:	0,12	mA
-	Schutzart:	IP	52
-	Zul.	Umgebungstemperatur:
-20	°C	bis	+	50	°C
-	Abmessungen:	(H	x	B	x	T)
135	x	135	x	36	mm
-	Gehäuse:	ASA	blau,	RAL	3001

liefern,	montieren	und	in	Funktion	setzen

Fabrikat:	........................................	
Typ:	........................................	

8,000 St 											 											
1.1.27 Melderschild	für	nichtautomat.	Melder

Melderschild	zur	Kennzeichnung	eines	nicht-
automatischen	Brandmelders	mit	Meldernummer
und	Meldergruppe.

Typenbeschreibung:
-	Beschriftung	nach	DIN	1450
-	Ausführung	nach	geltender	TAB

liefern,	montieren	und	in	Funktion	setzen

8,000 St 											 											
1.1.28 Ersatzglasscheibe	für	GehäuseHFM

Größe	80x80	mm,	ohne	Druck
-	Packung	mit	10	Stück

liefern,	montieren	und	in	Funktion	setzen

1,000 St 											 											
1.1.29 Metallschlüssel	für	Handfeuermelder,	5er

Für	alle	Handfeuermelder,
außer	Ex-Ausführung.
-	5	Stück
-	Gusseisen	vernickelt

liefern,	montieren	und	in	Funktion	setzen

4,000 St 											 											
1.1.30 Einlegeblatt	Handfeuermelder	10x9	Bogen

Zur	Erstellung	von	individuellen	Ein-
legeblättern	für	Handfeuermelder	MCP.
-	Druckvorlage	als	selbstklebendes
Einlegeblatt
-	10	Bögen	DIN	A4
-	9	Einlegeblätter	pro	Bogen
-	Für	Laserdrucker
-	Projektspezifische	Melderbeschrif-
tung	und	Firmenlogo	über	kostenlose
Software	für	Windows	10	oder	11
möglich

liefern,	montieren	und	in	Funktion	setzen

1,000 St 											 											
1.1.31 Melderschild	für	automatischeMelder

Melderschild	zur	Kennzeichnung	eines	automati-
schen	Brandmelders	mit	Meldernummer	und	Melder-
gruppe.

Typenbeschreibung:

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.

1/........................................
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LV:	aktiv	Brandwarnanlage Seite: 15
Datum: 14.04.2025
LV-Datum: 11.04.2025

Pos-Nr.	(Pos-
Nr.)

Menge Einheit Einheitspreis	in
EUR

Gesamtpreis	in
EURgruppe.

Typenbeschreibung:
-	Beschriftung	nach	DIN	1450
-	Schriftgröße	nach	Raumhöhe
-	Ausführung	nach	geltender	TAB

liefern,	montieren	und	in	Funktion	setzen

2,000 St 											 											
1.1.32 Akust.	Sockelsignalgeber	weiß,	flach

Akustischer	Signalgeber	zur	Signalisie-
rung	eines	Brandalarms	in	Gebäuden.
Ausführung	als	Sockelsirene	zur	Melder-
aufnahme	zum	Einsatz	in	Stichleitungs-
systemen.

Typenbeschreibung:
-	Entspricht	EN	54-3
-	Acht	Tonarten
-	Signalton	nach	DIN	33404-3
-	Zwei	Lautstärken	(Low/High)
-	Zweitonansteuerung
-	Kabeleinführung	Rückseite	(Unterputz)
-	Auch	ohne	Melder	normenkonform
betriebsfähig
-	Inklusive	Designring	und	Befesti-
gungsschrauben,	ohne	Abdeckung,
Sockel	und	Melder

Technische	Daten:
-	Betriebsspannung:	18	bis	28	V	DC
-	Stromaufnahme	24	V	Low/High:
2,84/5,41	mA	bei	DIN-Ton
-	Schallpegel	DIN-Ton	Low/High:
80/90	dB	(A)
-	Schutzart:	IP	21C
-	Zul.	Umgebungstemperatur:
-10	°C	bis	+55	°C
-	Abmessungen:	(D	x	H)	117	x	39	mm
-	Gehäuse:	ABS/PC	weiß,	ähnlich
RAL	9003

liefern,	montieren	und	in	Funktion	setzen

Fabrikat:	........................................	
Typ:	........................................	

4,000 St 											 											
1.1.33 Opt.	Signalgeber	Wand	rot/Lf	rot,	flach

Optischer	Signalgeber	zur	Signalisie-
rung	eines	Brandalarms	in	Gebäuden
zum	Einsatz	in	Stichleitungssystemen.

Typenbeschreibung:
-	Entspricht	EN	54-23
-	Kategorie	W	(Wandmontage)
-	Lichtfarbe	rot
-	Spezifikation	W-2.4-7.5,
Raumabdeckung	56	m2/135	m3
-	Blinkfrequenz	0,5	oder	1	Hz
-	Kabeleinführung	Rückseite	(Unterputz)

Technische	Daten:
-	Betriebsspannung:	17	bis	60	V	DC
-	Stromaufnahme	24	V	0,5/1	Hz:	20/40	mA
-	Schutzart:	IP	21C
-	Zul.	Umgebungstemperatur
-25	°C	bis	+70	°C
-	Abmessungen	(D	x	H)	100	x	100	mm
-	Gehäuse:	PC	rot,	ähnlich	RAL	3000

liefern,	montieren	und	in	Funktion	setzen

Fabrikat:	........................................	
Typ:	........................................	

1,000 St 											 											
1.1.34 Signalgeber	akustisch	Schallgeber	elektron.	TypA	Gehäuse	Kunststoff

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.

1/........................................
1/........................................
2/........................................
2/........................................
1/........................................
1/........................................
2/........................................
2/........................................


LV:	aktiv	Brandwarnanlage Seite: 16
Datum: 14.04.2025
LV-Datum: 11.04.2025

Pos-Nr.	(Pos-
Nr.)

Menge Einheit Einheitspreis	in
EUR

Gesamtpreis	in
EUR

STLB-Bau	2024-10	063	3494
Signalgeber,	akustisch,	Übertragungsweg	überwacht,	für
Alarmierungseinrichtung	einer	Brandmeldeanlage,	DIN	EN
54-3,	Warnsignal,	auf	verschiedene	Signaltöne	an	der
Zentrale	änderbar,	als	elektronischer	Schallgeber,	Typ
A	(für	die	Anwendung	in	Gebäuden),	Energieversorgung
aus	der	Zentrale	ringbusversorgt	über	Busleitung,	mit
bidirektionalem	Kurzschlussisolator,	Gehäuse	aus
Kunststoff.

2,000 St 											 											
1.1.35 Ext.	Energieversorg.	1,6	A,	2,3	Ah	MLAR

Externe	Energieversorgung	im	Kompakt-
gehäuse,	ausgebaut	und	verdrahtet	als
Alarmbox	Plus	zur	Erfüllung	der	Schutz-
ziele	an	den	Funktionserhalt	von
Alarmierungsanlagen	gemäß	MLAR.

Typenbeschreibung:
-	Entspricht	EN	54-4
-	Entspricht	Muster-Leitungsanlagen-
Richtlinie	(MLAR)
-	Netzgerät	mit	24	V	DC/1,6	A
-	Integrierter	Temperatursensor
-	Zwei	Verbraucherausgänge
-	Eingebautes	und	vorverdrahtetes	Ring-
leitungsmodul	nach	EN	54-17	und
EN	54-18	mit	einem	Verbraucherausgang
mit	programmierbarer	Fail-Safe-Lage
-	Volle	Funktionsfähigkeit	bei
Ringdefekten
-	Ausgangsleistung	bis	1,3	A
-	Ein	überwachter	Eingang,	Leitungs-
länge	bis	zu	30	m
-	Einbauplatz	für	weiteres	Ringleitungs-
modul
-	Eingebaute	und	vorverdrahtete	Akkus
2	x	2,3	Ah	mit	Akkuhalterung

Technische	Daten:
-	Netzspannung:	230	V	AC
-	Ausgangsspannung:	24	V	DC
-	Ausgangsstrom:	max.	1,6	A
-	Schutzart:	IP	30
-	Zul.	Umgebungstemperatur:
-5	°C	bis	+40	°C
-	Abmessungen:	(H	x	B	x	T)
204	x	200	x	80	mm
-	Gehäuse:	Stahlblech	lichtgrau,
RAL	7035

liefern,	montieren	und	in	Funktion	setzen

Fabrikat:	........................................	
Typ:	........................................	

1,000 St 											 											
1.1.36 Aufkleber	Ext.	Energievers.

Aufkleber	mit	Text	<Externe	Energie-
versorgungseinrichtung	für	Brandmelde-
anlage>	zur	Beschriftung	der	externen
Energieversorgung	1,6	A.

Technische	Daten:
-	Abmessungen:	(B	x	H)	180	x	38	mm

liefern,	montieren	und	in	Funktion	setzen

1,000 St 											 											
1.1.37 Ein/Ausgangsmodul

Ein/Ausgangsmodul	zum	Einsatz	in	X-LINE
Ringleitungssystemen	zur	überwachten
Ansteuerung	von	externen	Verbrauchern
(z.B.	Signalgeber).

Typenbeschreibung:
-	Entspricht	EN	54-17	und	EN	54-18
-	Entspricht	Muster-Leitungsanlagen-

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.

1/........................................
1/........................................
2/........................................
2/........................................


LV:	aktiv	Brandwarnanlage Seite: 17
Datum: 14.04.2025
LV-Datum: 11.04.2025

Pos-Nr.	(Pos-
Nr.)

Menge Einheit Einheitspreis	in
EUR

Gesamtpreis	in
EURTypenbeschreibung:

-	Entspricht	EN	54-17	und	EN	54-18
-	Entspricht	Muster-Leitungsanlagen-
Richtlinie	(MLAR)
-	Integrierte	bidirektionale	Ring-
schnittstelle	mit	Kurzschlussisola-
toren
-	Volle	Funktionsfähigkeit	bei
Ringdefekten
-	Automatische	Einzeladressierung
-	Nutzung	einer	Unique	Number	möglich
-	Ein	überwachter	Ausgang	mit	pro-
grammierbarer	Fail-Safe-Lage,
Leitungslänge	je	nach	angeschlossenen
Verbrauchern
-	Ausgabestrom	bis	zu	1,3	A
-	Ein	überwachter	Eingang
(potenzialfreier	Kontakt),
Leitungslänge	bis	zu	30	m
-	Programmierung	als	Eingang	oder	Melder
-	Montage	in	Gehäuse	oder	auf	Montage-
platte

Technische	Daten:
-	Betriebsspannung:	12	bis	30	V	DC
-	Stromaufnahme:	0,43	mA
-	Schutzart:	IP	66	mit	Gehäuse
-	Zul.	Umgebungstemperatur:
-20	°C	bis	+60	°C
-	Abmessungen:	(H	x	B	x	T)
67	x	67	x	20	mm

liefern,	montieren	und	in	Funktion	setzen

Fabrikat:	........................................	
Typ:	........................................	

2,000 St 											 											
1.1.38 Relaismodul

Relaismodul	zum	Einsatz	in	X-LINE
Ringleitungssystemen	zur	Ansteuerung
von	externen	Geräten.

Typenbeschreibung:
-	Entspricht	EN	54-17	und	EN	54-18
-	DIBt-Zulassung	zur	Überwachung	von
BS-Türen
-	Integrierte	bidirektionale	Ring-
schnittstelle	mit	Kurzschlussisola-
toren
-	Volle	Funktionsfähigkeit	bei
Ringdefekten
-	Automatische	Einzeladressierung
-	Nutzung	einer	Unique	Number	möglich
-	Vier	Relaisausgänge	mit	programmier-
barer	Fail-Safe-Lage,
potenzialfreier	Kontakt,
Leitungslänge	bis	zu	100	m
-	Montage	in	Gehäuse	oder	auf	Montage-
platte

Technische	Daten:
-	Betriebsspannung:	12	bis	30	V	DC
-	Stromaufnahme:	0,51	mA
-	Schutzart:	IP	66	mit	Gehäuse
-	Zul.	Umgebungstemperatur:
-20	°C	bis	+60	°C
-	Abmessungen:	(H	x	B	x	T)
100	x	67	x	20	mm

liefern,	montieren	und	in	Funktion	setzen

Fabrikat:	........................................	
Typ:	........................................	

1,000 St 											 											
1.1.39 Gehäuse	für	Ringmodule

Gehäuse	zur	Montage	eines	Ringleitungs-
moduls.

Typenbeschreibung:
-	Zehn	Kabeleinführungen	M16/20,

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.

1/........................................
1/........................................
2/........................................
2/........................................
1/........................................
1/........................................
2/........................................
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LV:	aktiv	Brandwarnanlage Seite: 18
Datum: 14.04.2025
LV-Datum: 11.04.2025

Pos-Nr.	(Pos-
Nr.)

Menge Einheit Einheitspreis	in
EUR

Gesamtpreis	in
EURTypenbeschreibung:

-	Zehn	Kabeleinführungen	M16/20,
wahlweise	über	Stufennippel	oder
Verschraubung

Technische	Daten:
-	Schutzart:	IP	66
-	Zul.	Umgebungstemperatur:
-25	°C	bis	+40	°C
-	Abmessungen:	(H	x	B	x	T)
130	x	94	x	57	mm
-	Gehäuse:	Polystyrol	grau,	ähnlich
RAL	7035

liefern,	montieren	und	in	Funktion	setzen

Fabrikat:	........................................	
Typ:	........................................	

1,000 St 											 											
1.1.40 Ein/Ausgangsmodul

Ein/Ausgangsmodul	zum	Einsatz	in	X-LINE
Ringleitungssystemen	zur	Abfrage	von
potenzialfreien	Kontakten	und	externen
Spannungen	oder	zur	Einbindung	von
Sondermeldern.

Typenbeschreibung:
-	Entspricht	EN	54-17	und	EN	54-18
-	DIBt-Zulassung	zur	Überwachung	von
BS-Türen
-	Integrierte	bidirektionale	Ring-
schnittstelle	mit	Kurzschlussisola-
toren
-	Volle	Funktionsfähigkeit	bei
Ringdefekten
-	Automatische	Einzeladressierung
-	Nutzung	einer	Unique	Number	möglich
-	Ein	Relaisausgang	mit	programmierbarer
Fail-Safe-Lage,	Leitungslänge	bis	zu
100	m
-	Zwei	überwachte	Eingänge,
(potenzialfreier	Kontakt)
Leitungslänge	bis	zu	30	m
-	Ein	nicht	überwachter	Eingang
(Optokoppler),	Leitungslänge	bis
zu	1.000	m
-	Programmierung	als	Eingang	oder	Melder
-	Schaltzustände	ab	330	ms
-	Montage	in	Gehäuse	oder	auf	Montage-
platte

Technische	Daten:
-	Betriebsspannung:	12	bis	30	V	DC
-	Stromaufnahme:	0,55	mA
-	Schutzart:	IP	66	mit	Gehäuse
-	Zul.	Umgebungstemperatur:
-20	°C	bis	+60	°C
-	Abmessungen:	(H	x	B	x	T)
67	x	67	x	20	mm

liefern,	montieren	und	in	Funktion	setzen

Fabrikat:	........................................	
Typ:	........................................	

3,000 St 											 											
1.1.41 Gehäuse	für	Ringmodule

Gehäuse	zur	Montage	eines	Ringleitungs-
moduls.

Typenbeschreibung:
-	Sieben	Kabeleinführungen	M16/20,
wahlweise	über	Stufennippel	oder
Verschraubung

Technische	Daten:
-	Schutzart:	IP	66
-	Zul.	Umgebungstemperatur:
-25	°C	bis	+40	°C
-	Abmessungen:	(H	x	B	x	T)

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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2/........................................
1/........................................
1/........................................
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LV:	aktiv	Brandwarnanlage Seite: 19
Datum: 14.04.2025
LV-Datum: 11.04.2025

Pos-Nr.	(Pos-
Nr.)

Menge Einheit Einheitspreis	in
EUR

Gesamtpreis	in
EUR-	Zul.	Umgebungstemperatur:

-25	°C	bis	+40	°C
-	Abmessungen:	(H	x	B	x	T)
94	x	94	x	57	mm
-	Gehäuse:	Polystyrol	grau,	ähnlich
RAL	7035

liefern,	montieren	und	in	Funktion	setzen

Fabrikat:	........................................	
Typ:	........................................	

3,000 St 											 											
1.1.42 Gehäuse	für	Ringmodule

Gehäuse	zur	Montage	eines	Ringleitungs-
moduls.

Typenbeschreibung:
-	Sieben	Kabeleinführungen	M16/20,
wahlweise	über	Stufennippel	oder
Verschraubung

Technische	Daten:
-	Schutzart:	IP	66
-	Zul.	Umgebungstemperatur:
-25	°C	bis	+40	°C
-	Abmessungen:	(H	x	B	x	T)
94	x	94	x	57	mm
-	Gehäuse:	Polystyrol	grau,	ähnlich
RAL	7035

liefern,	montieren	und	in	Funktion	setzen

Fabrikat:	........................................	
Typ:	........................................	

2,000 St 											 											
1.1.43 Ein/Ausgangsmodul

Ein/Ausgangsmodul	zum	Einsatz	in	X-LINE
Ringleitungssystemen	zur	Abfrage	von
potenzialfreien	Kontakten	und	externen
Spannungen	oder	zur	Einbindung	von
Sondermeldern.

Typenbeschreibung:
-	Entspricht	EN	54-17	und	EN	54-18
-	DIBt-Zulassung	zur	Überwachung	von
BS-Türen
-	Integrierte	bidirektionale	Ring-
schnittstelle	mit	Kurzschlussisola-
toren
-	Volle	Funktionsfähigkeit	bei
Ringdefekten
-	Automatische	Einzeladressierung
-	Nutzung	einer	Unique	Number	möglich
-	Ein	Relaisausgang	mit	programmierbarer
Fail-Safe-Lage,	Leitungslänge	bis	zu
100	m
-	Zwei	überwachte	Eingänge,
(potenzialfreier	Kontakt)
Leitungslänge	bis	zu	30	m
-	Ein	nicht	überwachter	Eingang
(Optokoppler),	Leitungslänge	bis
zu	1.000	m
-	Programmierung	als	Eingang	oder	Melder
-	Schaltzustände	ab	330	ms
-	Montage	in	Gehäuse	oder	auf	Montage-
platte

Technische	Daten:
-	Betriebsspannung:	12	bis	30	V	DC
-	Stromaufnahme:	0,55	mA
-	Schutzart:	IP	66	mit	Gehäuse
-	Zul.	Umgebungstemperatur:
-20	°C	bis	+60	°C
-	Abmessungen:	(H	x	B	x	T)
67	x	67	x	20	mm

liefern,	montieren	und	in	Funktion	setzen

Fabrikat:	........................................	
Typ:	........................................	

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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LV:	aktiv	Brandwarnanlage Seite: 20
Datum: 14.04.2025
LV-Datum: 11.04.2025

Pos-Nr.	(Pos-
Nr.)

Menge Einheit Einheitspreis	in
EUR

Gesamtpreis	in
EURFabrikat:	........................................	

Typ:	........................................	

3,000 St 											 											
1.1.44 Gehäuse	für	Ringmodule

Gehäuse	zur	Montage	eines	Ringleitungs-
moduls.

Typenbeschreibung:
-	Sieben	Kabeleinführungen	M16/20,
wahlweise	über	Stufennippel	oder
Verschraubung

Technische	Daten:
-	Schutzart:	IP	66
-	Zul.	Umgebungstemperatur:
-25	°C	bis	+40	°C
-	Abmessungen:	(H	x	B	x	T)
94	x	94	x	57	mm
-	Gehäuse:	Polystyrol	grau,	ähnlich
RAL	7035

liefern,	montieren	und	in	Funktion	setzen

Fabrikat:	........................................	
Typ:	........................................	

3,000 St 											 											
1.1.45 Laufkarte	A3	bis	32Stk.

Feuerwehr-Laufkarte	in	Ausführung	nach
DIN	14675	und/oder	Vorgaben	der
örtlichen	Feuerwehr.

Typenbeschreibung:
-	Papierformat	DIN	A3	quer
-	Für	jede	Meldergruppe
-	Ausgelegt	als	schwerer	weißer
Zeichenkarton
-	Lichtecht	und	vergilbungsfrei
-	Eingeschweißt	in	reißfeste	PVC-Hülle,
laminiert
-	Vorderseite	mit	Nummer	der	Melder-
gruppe,	Gebäudeübersicht	mit
Bezeichnung	der	Gebäudeteile,
Geschosskennzeichnung,	Raumkenn-
zeichnungen	sowie	Feuerwehrzugang
und	Einsatzwege
-	Rückseite	mit	Meldergruppe	mit	den
zugehörigen	Meldern,	Gebäudeübersicht
der	betreffenden	Meldergruppe,
Geschoss-	und	Raumbezeichnung,
Einsatzweg	(grün)	und	Bedienungs-
stellen	für	stationäre	Löschanlagen
-	Reiter	als	Ordnungssystem	nach
Vorgabe
-	Zeichnungssymbole	und	Ausführung
nach	Vorgabe

liefern,	montieren	und	in	Funktion	setzen

Fabrikat:	........................................	
Typ:	........................................	

36,000 St 											 											
1.1.46 Informations-/Bediensystem	A3

Feuerwehr-Informations-/Bediensystem	als
abgesetzte	Feuerwehr-Anlaufstelle	zum
Einbau	von	Feuerwehrperipherie	und	zur
Aufbewahrung	von	Feuerwehr-Laufkarten.

Typenbeschreibung:
-	Entspricht	DIN	14661	und	DIN	14662
-	Eingebautes	Feuerwehr-Anzeigetableau
-	Eingebautes	Feuerwehr-Bedienfeld
-	FAT	mit	FBF	vorverdrahtet	im
Schwenkrahmen
-	Einbauvorrichtung	für	Übertragungs-
einrichtung
-	Für	100	Feuerwehr-Laufkarten

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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LV:	aktiv	Brandwarnanlage Seite: 21
Datum: 14.04.2025
LV-Datum: 11.04.2025

Pos-Nr.	(Pos-
Nr.)

Menge Einheit Einheitspreis	in
EUR

Gesamtpreis	in
EUR-	Einbauvorrichtung	für	Übertragungs-

einrichtung
-	Für	100	Feuerwehr-Laufkarten
DIN	A3	im	Querformat
-	Zweiflügeliges	Gehäuse	mit	zentraler
Türöffnung	beider	Türflügel
-	Kastenschloss	für	Profil-Halbzylinder
-	Separate	Türöffnung	rechts	über	CL1-
Schließung,	Tür	mit	Beschriftung
"Feuerwehr-Laufkarten"

Technische	Daten:
-	Schutzart:	IP	30
-	Zul.	Umgebungstemperatur:
-5	°C	bis	+50	°C
-	Abmessungen:	(H	x	B	x	T)
560	x	830	x	100	mm
-	Gehäuse:	Stahlblech	rot,	RAL	3000

liefern,	montieren	und	in	Funktion	setzen

Fabrikat:	........................................	
Typ:	........................................	

1,000 St 											 											
1.1.47 Schlüsseldepot	Sabotageschutzm.	Schloss

Schlüsseldepot	zum	schnellen	und	gewalt-
freien	Objektzugang	durch	die	Feuerwehr
im	Brandfall.

Typenbeschreibung:
-	Entspricht	VdS	2105
-	Wandtresor	aus	Edelstahl	zur	Montage
in	Stahlbeton,	Mauerwerk	oder	Säulen
-	Äußere	Tür	mit	Durchbohrschutz	und
Heizung
-	Türöffner	mit	Rückmeldekontakt
-	Mikroschalter	für	Außentürüberwachung
-	Innere	Tür	mit	Umstellschloss	zur
Einstellung	auf	die	entsprechende
Feuerwehrschließung
-	Aufnahme	für	einen	Objektschlüssel	mit
Objektschlüsselüberwachung	(OSÜ)
-	Inklusive	Blendrahmen,	Montageflansch,
Hilfszylinder,	Schlüsselplombe,
Montagedübel,	10	m	Anschlusskabel
und	2.	Objektschlüsselüberwachung

Technische	Daten:
-	Betriebsspannung:	24	V	DC
-	Stromaufnahme	Depot:	150	mA
-	Stromaufnahme	Heizung:	150	mA
-	Schutzart:	IP	44
-	Abmessungen:	(H	x	B	x	T)
220	x	240	x	166	mm
-	Gehäuse:	Edelstahl	(1.4301)
-	Wandstärke:	5	mm

liefern,	montieren	und	in	Funktion	setzen

Fabrikat:	........................................	
Typ:	........................................	

1,000 St 											 											
1.1.48 Mauerzarge	für	Schlüsseldepot

Mauerzarge	als	Montagehilfe	und	Platz-
halter	in	der	Rohbauphase	für	den
späteren	Einbau	des	Schlüsseldepots.

Technische	Daten:
-	Abmessungen:	(H	x	B	x	T)
230	x	250	x	194	mm
-	Material:	Stahlblech

liefern,	montieren	und	in	Funktion	setzen

Fabrikat:	........................................	
Typ:	........................................	

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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LV:	aktiv	Brandwarnanlage Seite: 22
Datum: 14.04.2025
LV-Datum: 11.04.2025

Pos-Nr.	(Pos-
Nr.)

Menge Einheit Einheitspreis	in
EUR

Gesamtpreis	in
EUR

1,000 St 											 											
1.1.49 Blitzleuchte	für	Edelstahlsäule

Blitzleuchte	zur	Montage	auf	der	Edel-
stahlsäule,	Kalottenfarbe	wird	auto-
matisch	je	nach	TAB	der	zuständigen
Feuerwehr	ausgewählt.

Technische	Daten:
-	Betriebsspannung:	12	bis	30	V	DC
-	Stromaufnahme:	30	mA
-	Blitzfrequenz:	ca.	1,5	Hz
-	Beleuchtungsstärke:	ca.	10	Lux/m
-	Schutzart:	IP	67
-	Zul.	Umgebungstemperatur:
-30	°C	bis	+60	°C
-	Abmessungen:	(D	x	H)	74	x	45	mm
-	Gehäuse:	ABS/PC

liefern,	montieren	und	in	Funktion	setzen

Fabrikat:	........................................	
Typ:	........................................	

1,000 St 											 											
1.1.50 Blendrahmen	mit	Regenschutz

Blendrahmen	mit	Regenschutz	anstelle	des
serienmäßigen	Standard-Blendrahmens	des
Schlüsseldepots.

Technische	Daten:
-	Abmessungen:	(H	x	B	x	T)
270	x	290	x	70	mm
-	Material:	Edelstahl	(1.4301)

liefern,	montieren	und	in	Funktion	setzen

1,000 St 											 											
1.1.51 Adapter	für	Schlüsseldepot

Adapter	zum	Anschluss	eines	Schlüssel-
depots	an	die	Brandmelderzentrale.

Typenbeschreibung:
-	Entspricht	VdS	2105
-	Sabotageüberwachung
-	Überwachung	und	Anzeige	der
Schlüsselentnahme
-	Vier	LED-Anzeigen

Technische	Daten:
-	Betriebsspannung:	10	bis	30	V	DC
-	Stromaufnahme:	20	mA
-	Schutzart:	IP	30
-	Zul.	Umgebungstemperatur:
-10	°C	bis	+50	°C
-	Abmessungen:	(H	x	B	x	T)
180	x	137	x	57	mm
-	Gehäuse:	Stahlblech	weiß,	RAL	9002

liefern,	montieren	und	in	Funktion	setzen

Fabrikat:	........................................	
Typ:	........................................	

1,000 St 											 											
1.1.52 Netzgerät	für	Schlüsseldepotheizung

Netzgerät	zur	Stromversorgung	der
Heizungen	in	Schlüsseldepots.

Typenbeschreibung:
-	Für	Schlüsseldepotheizungen	aller
Hersteller	geeignet	(auch	für	selbst
regelnde	auf	PTC-Basis)
-	Kurzschluss-,	Überlast-	und
Überhitzungsschutz
-	Grüne	Betriebsanzeige
-	Hutschienenanschluss

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.

1/........................................
1/........................................
2/........................................
2/........................................
1/........................................
1/........................................
2/........................................
2/........................................


LV:	aktiv	Brandwarnanlage Seite: 23
Datum: 14.04.2025
LV-Datum: 11.04.2025

Pos-Nr.	(Pos-
Nr.)

Menge Einheit Einheitspreis	in
EUR

Gesamtpreis	in
EUR-	Grüne	Betriebsanzeige

-	Hutschienenanschluss

Technische	Daten:
-	Eingangsspannung:	95	bis	265	V	AC
-	Ausgangsspannung:	24	V	DC
-	Vorsicherung:	max.	10	A
-	Schutzart:	IP	20
-	Zul.	Umgebungstemperatur:
0	°C	bis	+40	°C
-	Abmessungen:	(H	x	B	x	T)
76	x	38	x	100,5	mm
-	Gehäuse:	Cycoloy	schwarz/grün

liefern,	montieren	und	in	Funktion	setzen

Fabrikat:	........................................	
Typ:	........................................	

1,000 St 											 											
1.1.53 Gehäuse	mit	Hutschiene,	transparent

Gehäuse	zur	Montage	von	Komponenten
mit	Hutschienenanschluss.

Typenbeschreibung:
-	Eingebaute	abgewinkelte	35	mm
Hutschiene	160	x	57	mm
-	Transparenter	Deckel
-	Vierzehn	Kabeleinführungen	M12/20
-	Vier	Kabeleinführungen	M16/25

Technische	Daten:
-	Schutzart:	IP	66
-	Zul.	Umgebungstemperatur:
-40	°C	bis	+80	°C
-	Abmessungen:	(H	x	B	x	T)
175	x	175	x	100	mm
-	Gehäuse:	Polycarbonat	lichtgrau,
RAL	7035

liefern,	montieren	und	in	Funktion	setzen

Fabrikat:	........................................	
Typ:	........................................	

1,000 St 											 											
1.1.54 Freischaltelement	mit	SZ	und	Widerst.

Freischaltelement	zur	Auslösung	eines
Brandalarms	von	außen	durch	die
Feuerwehr.

Typenbeschreibung:
-	Entspricht	VdS	2105
-	Mit	eingebauten	Widerständen	zur
direkten	Anschaltung	als	Handfeuer-
melder	nach	DIN	14675	an	das	Ring-
leitungsmodul
-	Leitungslänge	max.	700	m
-	Unterputzmontage	an	der	Fassade	oder
Einbau	in	Säulen
-	Eingebauter	Spezialzylinder	zur
Einstellung	auf	die	entsprechende
Feuerwehrschließung
-	Inklusive	Abdeckrosette

Technische	Daten:
-	Abmessungen:	(D	x	T)	38	x	80	mm
-	Gehäuse:	Edelstahl	(1.4301)

liefern,	montieren	und	in	Funktion	setzen

Fabrikat:	........................................	
Typ:	........................................	

1,000 St 											 											
1.1.55 Eingangsmodul,	1	Eingang

Eingangsmodul	zum	Einsatz	in	X-LINE
Ringleitungssystemen	zur	Abfrage	von
potenzialfreien	Kontakten	oder	zur
Anschaltung	von	Grenzwertmeldern.

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.

1/........................................
1/........................................
2/........................................
2/........................................
1/........................................
1/........................................
2/........................................
2/........................................
1/........................................
1/........................................
2/........................................
2/........................................
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LV-Datum: 11.04.2025

Pos-Nr.	(Pos-
Nr.)

Menge Einheit Einheitspreis	in
EUR

Gesamtpreis	in
EURRingleitungssystemen	zur	Abfrage	von

potenzialfreien	Kontakten	oder	zur
Anschaltung	von	Grenzwertmeldern.

Typenbeschreibung:
-	Entspricht	EN	54-17	und	EN	54-18
-	Integrierte	bidirektionale	Ring-
schnittstelle	mit	Kurzschlussisola-
toren
-	Volle	Funktionsfähigkeit	bei
Ringdefekten
-	Automatische	Einzeladressierung
-	Nutzung	einer	Unique	Number	möglich
-	Ein	überwachter	Eingang,
potenzialfreier	Kontakt,
Leitungslänge	bis	zu	700	m
-	Programmierung	als	Eingang	oder	Melder
-	Ein	Ausgang	für	Meldereinzelanzeige
-	Montage	in	Gehäuse	oder	auf	Montage-
platte

Technische	Daten:
-	Betriebsspannung:	12	bis	30	V	DC
-	Stromaufnahme:	0,46	mA
-	Schutzart:	IP	66	mit	Gehäuse
-	Zul.	Umgebungstemperatur:
-20	°C	bis	+60	°C
-	Abmessungen:	(H	x	B	x	T)
67	x	67	x	20	mm

liefern,	montieren	und	in	Funktion	setzen

Fabrikat:	........................................	
Typ:	........................................	

1,000 St 											 											
1.1.56 Gehäuse	für	Ringmodule

Gehäuse	zur	Montage	eines	Ringleitungs-
moduls.

Typenbeschreibung:
-	Sieben	Kabeleinführungen	M16/20,
wahlweise	über	Stufennippel	oder
Verschraubung

Technische	Daten:
-	Schutzart:	IP	66
-	Zul.	Umgebungstemperatur:
-25	°C	bis	+40	°C
-	Abmessungen:	(H	x	B	x	T)
94	x	94	x	57	mm
-	Gehäuse:	Polystyrol	grau,	ähnlich
RAL	7035

liefern,	montieren	und	in	Funktion	setzen

Fabrikat:	........................................	
Typ:	........................................	

1,000 St 											 											
1.1.57 Optischer	Signalgebeber	rot,	IP	54

Optischer	Signalgeber	zum	Einsatz	in
Stichleitungssystemen	zur	optischen
Anzeige	der	Feuerwehranlaufstelle	im
Außenbereich	(z.B.	Schlüsseldepot	oder
Erstinformationsstelle).

Typenbeschreibung:
-	Xenon-Signalgeber
-	Kalotte	in	rot

Technische	Daten:
-	Betriebsspannung:	9	bis	60	V	DC
-	Stromaufnahme	24	V:	93	mA
-	Blinkfrequenz:	1	Hz
-	Lichtstärke:	4,8	cd
-	Schutzart:	IP	54
-	Zul.	Umgebungstemperatur:
-25	°C	bis	+70	°C
-	Abmessungen:	(D	x	H)	93	x	65	mm
-	Gehäuse:	ABS/PC	rot

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.

1/........................................
1/........................................
2/........................................
2/........................................
1/........................................
1/........................................
2/........................................
2/........................................
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Pos-Nr.	(Pos-
Nr.)

Menge Einheit Einheitspreis	in
EUR

Gesamtpreis	in
EUR-	Abmessungen:	(D	x	H)	93	x	65	mm

-	Gehäuse:	ABS/PC	rot

liefern,	montieren	und	in	Funktion	setzen

Fabrikat:	........................................	
Typ:	........................................	

1,000 St 											 											
1.1.58 Übertragungseinrichtung

Einrichtung	und	Inbetriebnahme	der	Übertra-
gungseinrichtung	zur	Feuerwehr.

Klärung	und	Bearbeitung	aller	erforderlichen
Anträge	für	den	Betreiber,	der	Übertragungs-
technik	und	Montage	der	Geräte	mit	Inbetrieb-
nahme	und	Überprüfung.

Lieferumfang:
-	Antragsbearbeitung	für	den	Betreiber
-	Klärung	der	Übertragungstechnik
-	Absprache	der	Montageorte
-	Montage	und	Inbetriebnahme
-	Inbetriebnahme	mit	dem	Konzessionär

Kostenangabe	pauschal.

1,000 St 											 											
1.1.59 Dokumentation

Ausführungsunterlagen	nach	VDE	0833	und
DIN	14675.

Die	Dokumentation	ist	in	Form	einer	Bedie-
nungsanweisung	zusammenzustellen	(DIN	A4).

-	Installationsplan	mit	eingezeichneten
Grenzen	des	Sicherungsbereiches,	Alarmie-
rungsbereiche,	Nutzungsart	der	Melderbe-
reiche,	Bezeichnung	der	zugeordneten
Meldergruppen.
-	Meldergruppenverzeichnis
-	Liste	der	Anlagenteile
-	Blockdiagramm	das	eine	Zuordnung	für
Benennung	und	Numerierung	der	Melderbe-
reiche,	Meldergruppen	und	Melder	enthält
-	Anlagenbeschreibung	bestehend	aus:
-	Meldergruppenverzeichnis
-	Liste	der	Anlagenteile
-	Hinweise	für	besondere	Melder
-	Verknüpfung	zwischen	den	Alarmzuständen
der	Meldergruppen

Kostenangabe	pauschal.

1,000 psch 											 											
1.1.60 Inbetriebsetzung

Inbetriebsetzung	der	kompletten	Brandmeldeanlage
mit	folgenden	Leistungen:
-	Prüfung	der	Anlage
-	Einspielen	der	Software	und	Hochfahren	der
Anlage
-	Überprüfen	der	angeschlossenen	Geräte
-	Einweisung	des	Betriebspersonals
-	Erstellen	eines	Prüfprotokolls
-	Erstellen	eines	Übergabeprotokolls

Kostenangabe	pauschal.

1,000 psch 											 											
1.1.61 Betreiberabnahme

Abnahme	der	Brandmeldeanlage	mit	dem	Betreiber.
Erstellung	und	Klärung	aller	benötigten	Doku-
mente	und	die	Zurverfügungstellung	eines	sach-
und	ortskundigen	Technikers	für	die	Zeit	der
Abnahme.	Übergabe	der	erforderlichen	techni-
schen	Dokumentation.

Kostenangabe	pauschal.

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.

1/........................................
1/........................................
2/........................................
2/........................................


LV:	aktiv	Brandwarnanlage Seite: 26
Datum: 14.04.2025
LV-Datum: 11.04.2025

Pos-Nr.	(Pos-
Nr.)

Menge Einheit Einheitspreis	in
EUR

Gesamtpreis	in
EURschen	Dokumentation.

Kostenangabe	pauschal.

1,000 psch 											 											
1.1.62 Sachverständigenabnahme

Sachverständigenabnahme
Abnahme	der	Brandmeldeanlage	mit	dem	Sachver-
ständigen	nach	TPRüfVO.
Erstellung	und	Klärung	aller	benötigten	Doku-
mente	und	die	Zuverfügungsstellung	eines	sach-
und	ortskundigen	Technikers.	Übergabe	der	er-
forderlichen	Dokumentation.

Kostenangabe	pauschal.

1,000 psch 											 											
1.1.63 Betreiberschulung

Schulung	und	Einweisung	in	die	Brandmeldeanlage.

Zuverfügungsstellung	eines	sach-	und	ortskundi-
gen	Technikers.	Die	Schulung	kann	auf	Betreiber-
wunsch	in	mehreren	Abschnitten	erfolgen.	Über-
gabe	der	Bedienungsunterlagen	in	Kurz-	und
Langform.

Kostenangabe	pauschal.

1,000 psch 											 											

Gesamtbetrag: 											

Gesamtbetrag: 											
Ich/	Wir	erkenne(n)	den	vom	Auftraggeber	verfassten	Wortlaut	der
Ich/	Wir	erkenne(n)	den	vom	Auftraggeber	verfassten	Wortlaut	der
Urschrift	des	Leistungsverzeichnisses	als	allein	verbindlich	an.	Der
Kurztext	gilt	nicht	als	Wortlaut	der	Urschrift.

Ort	Datum	rechtsgültige	Unterschrift

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.



LV:	aktiv	Brandwarnanlage Seite: 27
Datum: 14.04.2025
LV-Datum: 11.04.2025

Pos-Nr.	(Pos-
Nr.)

Menge Einheit Einheitspreis	in
EUR

Gesamtpreis	in
EUR

Zusammenstellung

1 KG450	Kommunikations-,	sicherheits-	und	informationstechnische	Anlagen
1.1 KG456	Gefahrenmeldeanlage	(Brandwarnanlage)

Summe:
USt	19,00	%:

Summe	Brutto	(ohne	Nachlass):

Der	Nachlass	wird	nur	gewertet,	wenn	er	an	der	im	Angebotsschreiben	bezeichneten	Stelle	aufgeführt	ist.

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Name und Anschrift des Bieters 
(Firmenname lt. Handelsregister)

Ort: 
Datum: 
Tel.: 
Fax: 
e-mail:
USt.-ID-Nr.:
HR-Nr.:

(Name und Anschrift der Vergabestelle) Registergericht:
BImA-Nummer:

Angebotsschreiben 

Bezeichnung der Bauleistung: 

Maßnahmennummer Baumaßnahme 

Vergabenummer Leistung 

Anlagen1, die Vertragsbestandteil werden 
Leistungsverzeichnis/Leistungsprogramm (Kurz- oder Langfassung) mit den Preisen 
sowie den geforderten Angaben und Erklärungen 
Vertragsformular für Instandhaltung mit den Preisen sowie den geforderten Angaben 
und Erklärungen  

224 Lohngleitklausel - Berechnung des Änderungssatzes 
233 Nachunternehmerleistungen  
234 Bieter-/Arbeitsgemeinschaft 
235 Verzeichnis der Leistungen/Kapazitäten anderer Unternehmen 
248 Erklärung zur Verwendung von Holzprodukten 

Nebenangebot(e) 

Anlagen1, die der Angebotserläuterung dienen, ohne Vertragsbestandteil zu werden 
124 Eigenerklärung zur Eignung 

Einheitliche Europäische Eigenerklärung 
221 oder 222 Angaben zur Preisermittlung 

1 vom Bieter anzukreuzen und beizufügen 

Hausalarmanlage25A0044N

DstGeb BwDLZ  Torgelow/ Gerätelager
RC1432440005- 015, Herrichtung Gebäude41049-C3-0028

Deutschland
Neubrandenburg17033

Neustrelitzer Straße 121

Staatliches Bau- und Liegenschaftsamt Neubrandenburg, die Bundesrepublik Deutschland vertretend

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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1 Ich/Wir biete(n) die Ausführung der oben genannten Leistung zu den von mir/uns eingesetz-
ten Preisen an.  
An mein/unser Angebot halte(n) ich/wir mich/uns bis zum Ablauf der Bindefristfrist gebunden. 

 

2 Die Angebotsendsumme des Hauptangebotes gem. Leis-
tungsbeschreibung beträgt einschl. Umsatzsteuer  Euro 

 

2.1 Die Gesamtsumme der jährlichen Vergütung gem. In-
standhaltungsvertrag2 beträgt einschl. Umsatzsteuer   Euro* 

* nur ausfüllen, wenn den Vergabeunterlagen ein Instandhaltungsvertrag beiliegt 
 

3 Anzahl der Nebenangebote  St. 

 
4 Preisnachlass ohne Bedingung auf die Abrechnungssumme für 

Haupt- und alle Nebenangebote3 sowie auf die Preise für angeord-
nete Leistungen, die auf Grundlage der Preisermittlung für die ver-
tragliche Leistung zu bilden sind   

% 

  
5 Bestandteil meines/unseres Angebots sind neben diesem Angebotsschreiben und seinen 

Anlagen: 

 - Allgemeine Vertragsbedingungen für die Ausführung von Bauleistungen (VOB/B), Ausgabe 2016, 
 - Unterlagen gem. Aufforderung zur Angebotsabgabe, Anlagen – Teil B  
  
6   Ich bin/Wir sind für die zu vergebende Bauleistung präqualifiziert und im Präqualifikati-

onsverzeichnis eingetragen unter Nummer:  

  Name:  PQ_Nummer:  
  Name:  PQ_Nummer:  
  Name:  PQ_Nummer:  
  Name:  PQ_Nummer:  
    Ich bin/Wir sind kleines oder mittleres Unternehmen – KMU - (< 250 Beschäftigte und ≤ 50 Mio Euro 

Jahresumsatz bzw.  ≤ 43 Mio Jahresbilanzsumme).4 
  
7 Ich/Wir erkläre(n), dass 

  ich/wir alle Leistungen im eigenen Betrieb ausführen werde(n). 

 
 ich/wir die Leistungen, die nicht im Verzeichnis Nachunternehmerleistungen bzw. Verzeichnis 

der Leistungen/Kapazitäten anderer Unternehmer aufgeführt sind, im eigenen Betrieb ausfüh-
ren werde(n). 

 
  

                                                      
2 Bei mehreren Instandhaltungsverträgen ist die Summe der jährlichen Vergütungen einzutragen. 
3 Preisnachlass gilt nicht für Instandhaltungsangebot 
4 Bietergemeinschaften gelten nur dann als KMU, wenn der überwiegende Teil des Auftrags von (einem) Partner(n) der Bietergemein-
schaft erbracht wird, der/die als KMU einzustufen ist/sind. 

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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8 Ich/Wir erkläre(n), dass 

 – ich/wir den Wortlaut der vom Auftraggeber verfassten Langfassung des Leistungsverzeichnis-
ses als alleinverbindlich anerkenne(n). 

 – mir/uns zugegangene Änderungen der Vergabeunterlagen Gegenstand meines/unseres Ange-
botes sind. 

 

– ein nach der Leistungsbeschreibung ggf. zu benennender Sicherheits- und Gesundheits-
schutzkoordinator gemäß Baustellenverordnung und dessen Stellvertreter über die nach den 
„Regeln zum Arbeitsschutz auf Baustellen; geeigneter Koordinator (Konkretisierung zu 
§ 3 BaustellV) (RAB 30)“ geforderte Qualifikation verfügen, um die nach Baustellenverordnung 
übertragenen Aufgaben fachgerecht zu erfüllen. 

 
– das vom Auftraggeber vorgeschlagene Produkt Inhalt meines/unseres Angebotes ist, wenn 

Teilleistungsbeschreibungen des Auftraggebers den Zusatz „oder gleichwertig“ enthalten und 
von mir/uns keine Produktangaben (Hersteller- und Typbezeichnung) eingetragen wurden. 

 – falls von mir/uns mehrere Nebenangebote abgegeben wurden, mein/unser Angebot auch die 
Kumulation der Nebenangebote, die sich nicht gegenseitig ausschließen, umfasst. 

 
– ich/wir einen pauschalen Schadensersatz in Höhe von 15 Prozent der Bruttoabrechnungs-

summe dieses Vertrages entrichten werde, falls ich/wir aus Anlass der Vergabe nachweislich 
eine Abrede getroffen habe(n), die eine unzulässige Wettbewerbsbeschränkung darstellt, es 
sei denn, ich/wir weise(n) einen geringeren Schaden nach. 

 
- ich/wir jede vom zuständigen Finanzamt vorgenommene Änderung in Bezug auf eine vorgeleg-

te Freistellungsbescheinigung (§ 48b EStG) dem Auftraggeber unverzüglich in Textform mittei-
le/n. 

 
Unterschrift (bei schriftlichem Angebot) 

Ist  
- bei einem elektronisch übermittelten Angebot in Textform der Bieter nicht erkennbar, 
- ein schriftliches Angebot nicht an dieser Stelle unterschrieben oder 
- ein elektronisches Angebot, das signiert/mit elektronischem Siegel versehen werden muss, 

nicht wie vorgegeben signiert/mit elektronischem Siegel versehen, 
wird das Angebot ausgeschlossen. 
 

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Eigenerklärung für nicht präqualifizierte Unternehmen in folgendem 
Vergabeverfahren 
  
Maßnahmennummer  Vergabenummer  
  
Vergabeart  

 Öffentliche Ausschreibung  Offenes Verfahren 
 Beschränkte Ausschreibung  Nichtoffenes Verfahren 
 Freihändige Vergabe  Verhandlungsverfahren 
 Internationale NATO-Ausschreibung  Wettbewerblicher Dialog 

  
Baumaßnahme  
 
  
 
Leistung  
 
  
 

 Bewerber∗) 
 Bieter∗) 
 Mitglied der Bewerber- bzw. Bietergemeinschaft∗) 
 Nachunternehmer∗) 
 anderes Unternehmen∗) 

 

 
Umsatz des Unternehmens in den letzten drei abgeschlossenen 
Geschäftsjahren, soweit er Bauleistungen und andere Leistungen 
betrifft, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind 
unter Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit anderen 
Unternehmen ausgeführten Leistungen 
 

 
Euro 

 
Euro 

 
Euro 

 
 
Angaben zu Leistungen, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind 
Ich/Wir erkläre(n), dass ich/wir in den letzten fünf Kalenderjahren bzw. dem in der Auftragsbekanntmachung 
angegebenen Zeitraum1 vergleichbare Leistungen ausgeführt habe/haben.  
Bei einem Teilnahmewettbewerb füge(n) ich/wir meinem/unserem Teilnahmeantrag eine Referenzliste bei. 

Falls mein/unser Teilnahmeantrag/Angebot in die engere Wahl kommt, werde ich/werden wir drei 
Referenznachweise mit mindestens folgenden Angaben vorlegen:  
Ansprechpartner; Art der ausgeführten Leistung; Auftragssumme; Ausführungszeitraum; stichwortartige 
Benennung des mit eigenem Personal ausgeführten maßgeblichen Leistungsumfanges einschl. Angabe der 
ausgeführten Mengen; Zahl der hierfür durchschnittlich eingesetzten Arbeitnehmer; stichwortartige 
Beschreibung der besonderen technischen und gerätespezifischen Anforderungen bzw. (bei 
Komplettleistung) Kurzbeschreibung der Baumaßnahme einschließlich eventueller Besonderheiten der 
Ausführung; Angabe zur Art der Baumaßnahme (Neubau, Umbau, Denkmal); Angabe zur vertraglichen 
Bindung (Hauptauftragnehmer, ARGE-Partner, Nachunternehmer); ggf. Angabe der Gewerke, die mit 
eigenem Leitungspersonal koordiniert wurden; Bestätigung des Auftraggebers über die vertragsgemäße 
Ausführung der Leistung 

                                                 
∗) zutreffendes ankreuzen 
1 Der längere Zeitraum ist maßgebend. 
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Angaben zu Arbeitskräften 
Ich/Wir erkläre(n), dass mir/uns die für die Ausführung der Leistungen erforderlichen Arbeitskräfte zur 
Verfügung stehen. 

Falls mein/unser Teilnahmeantrag/Angebot in die engere Wahl gelangt, werde ich/werden wir die Zahl der in 
den letzten drei abgeschlossenen Kalenderjahren jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte 
gegliedert nach Lohngruppen mit extra ausgewiesenem Leitungspersonal angeben. 
 
Registereintragungen 
Ich bin/Wir sind 

 im Handelsregister eingetragen. 
 für die auszuführenden Leistungen in die Handwerksrolle eingetragen. 
 bei der Industrie- und Handelskammer eingetragen. 
 zu keiner Eintragung in die genannten Register verpflichtet. 

Falls mein/unser Angebot/Teilnahmeantrag in die engere Wahl kommt, werde ich/werden wir zur Bestätigung 
meiner/unserer Erklärung vorlegen: 
Gewerbeanmeldung, Handelsregisterauszug und Eintragung in der Handwerksrolle (Handwerkskarte) bzw. 
bei der Industrie- und Handelskammer 
    
Angabe zu Insolvenzverfahren und Liquidation 

 Ich/Wir erkläre(n), dass ein Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares gesetzlich geregeltes Verfahren 
weder beantragt noch eröffnet wurde, ein Antrag auf Eröffnung nicht mangels Masse abgelehnt wurde 
und sich mein/unser Unternehmen nicht in Liquidation befindet. 

 Ein Insolvenzplan wurde rechtskräftig bestätigt, auf Verlangen werde ich/werden wir ihn vorlegen. 
 
Angabe, dass nachweislich keine schwere Verfehlung begangen wurde, die die Zuverlässigkeit als Bewerber 
oder Bieter in Frage stellt 
Ich/Wir erkläre(n), dass 

 für mein/unser Unternehmen keine Ausschlussgründe gemäß §  6e  EU VOB/A vorliegen. 
 ich/wir in den letzten zwei Jahren nicht aufgrund eines Verstoßes gegen Vorschriften, der zu einem 

Eintrag im Gewerbezentralregister geführt hat, mit einer Freiheitsstrafe von mehr als drei Monaten oder 
einer Geldstrafe von mehr als 90 Tagessätzen oder einer Geldbuße von mehr als 2.500 Euro belegt 
worden bin/sind. 

 für mein/unser Unternehmen ein Ausschlussgrund gemäß §  6e EU Absatz 6 VOB/A vorliegt. 
 zwar für mein/unser Unternehmen ein Ausschlussgrund gemäß §  6e EU Absatz 1 bis 4 VOB/A vorliegt, 

ich/wir jedoch für mein/unser Unternehmen Maßnahmen zur Selbstreinigung ergriffen habe(n), durch die 
für mein/unser Unternehmen die Zuverlässigkeit wieder hergestellt wurde. 

Ab einer Auftragssumme von 30.000 Euro wird der Auftraggeber für den Bieter, auf dessen Angebot der Zu-
schlag erteilt werden soll, einen Auszug aus dem Gewerbezentralregister gem. § 150a GewO beim Bundes-
amt für Justiz anfordern. 
 
Angaben zur Zahlung von Steuern, Abgaben und Beiträgen zur Sozialversicherung 
Ich/Wir erkläre(n), dass ich/wir meine/unsere Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie der 
Beiträge zur Sozialversicherung, soweit sie der Pflicht zur Beitragszahlung unterfallen, ordnungsgemäß erfüllt 
habe/haben. 

Falls mein/unser Angebot/Teilnahmeantrag in die engere Wahl kommt, werde ich/werden wir eine 
Unbedenklichkeitsbescheinigung der tariflichen Sozialkasse2, eine Unbedenklichkeitsbescheinigung des 
Finanzamtes bzw. Bescheinigung in Steuersachen3 sowie eine Freistellungsbescheinigung nach § 48b EStG 
vorlegen. 
  

                                                 
2 soweit mein Betrieb beitragspflichtig ist 
3 soweit das Finanzamt derartige Bescheinigungen ausstellt 

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*
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Angabe zur Mitgliedschaft bei der Berufsgenossenschaft  
Ich bin/Wir sind Mitglied der Berufsgenossenschaft. 

Falls mein/unser Angebot/Teilnahmeantrag in die engere Wahl kommt, werde ich/werden wir eine qualifizierte 
Unbedenklichkeitsbescheinigung der Berufsgenossenschaft des für mich zuständigen Versicherungsträgers 
mit Angabe der Lohnsummen vorlegen. 
 
Mir/Uns ist bekannt, dass die jeweils genannten Bestätigungen/Nachweise zu den Eigenerklärungen auf 
gesondertes Verlangen der Vergabestelle innerhalb der gesetzten angemessenen Frist vorgelegt werden 
müssen und mein/unser Angebot/Teilnahmeantrag ausgeschlossen wird, wenn die Unterlagen nicht 
vollständig innerhalb dieser Frist vorgelegt werden. 
 

(Ort, Datum, Unterschrift)4 
 

                                                 
4 nur erforderlich, wenn diese Eigenerklärung nicht Bestandteil eines unterschriebenen Angebotes ist 

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*
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Bieter Vergabenummer Datum 
   

Baumaßnahme  
 
 

Leistung  

 
 
Angaben zur Kalkulation mit vorbestimmten Zuschlägen 
 

1 Angaben über den Verrechnungslohn Zuschlag 
% €/h 

1.1 
 

Mittellohn ML 
einschl. Lohnzulagen u. Lohnerhöhung, wenn keine Lohngleitklausel vereinbart wird  

1.2 
 

Lohngebundene Kosten 
Sozialkosten und Soziallöhne, als Zuschlag auf ML   

1.3 
 

Lohnnebenkosten 
Auslösungen, Fahrgelder, als Zuschlag auf ML   

1.4 
 

Kalkulationslohn KL 
(Summe 1.1 bis 1.3)  

1.5 
 

Zuschlag auf Kalkulationslohn 
(aus Zeile 2.4, Spalte 1)   

1.6 
 

Verrechnungslohn VL 
(Summe 1.4 und 1.5, VL im Formblatt 223 berücksichtigen)  

 

2 Zuschläge auf die Einzelkosten der Teilleistungen = unmittelbare Herstellungskosten 

  Zuschläge in % auf 

  
Lohn Stoffkosten Geräte-

kosten 
Sonstige Kos-

ten 
Nachunter-

nehmer-
leistungen 

2.1 Baustellengemeinkosten      

2.2 Allgemeine Geschäftskosten      

2.3 Wagnis und Gewinn      

2.3.1 Gewinn      

2.3.2 betriebsbezogenes Wagnis1      

2.3.3 leistungsbezogenes Wagnis2      

2.4 Gesamtzuschläge      

 

                                                      
1 Wagnis für das allgemeine Unternehmensrisiko 
2 Mit der Ausführung der Leistungen verbundenes Wagnis 
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3. Ermittlung der Angebotssumme 

  

Einzelkosten der 
Teilleistungen = 

unmittelbare Her-
stellungskosten 

€ 

Gesamt-
zuschlä-

ge 
gem. 2.4 

 
% 

Angebotssumme 
 
 
 

€ 

3.1 Eigene Lohnkosten 
Verrechnungslohn (1.6) x Gesamtstunden  

  x 
 

3.2 Stoffkosten 
(einschl. Kosten für Hilfsstoffe)    

3.3 Gerätekosten 
(einschließlich Kosten für Energie und Be-
triebsstoffe) 

   

3.4 Sonstige Kosten 
(vom Bieter zu erläutern)    

3.5 Nachunternehmerleistungen 3 
   

Angebotssumme ohne Umsatzsteuer  

 
eventuelle Erläuterungen des Bieters: 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                                                      
3  Auf Verlangen sind für diese Leistungen die Angaben zur Kalkulation der(s) Nachunternehmer(s) dem Auftraggeber vorzulegen. 

 

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*
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Bieter Vergabenummer Datum 

   
Baumaßnahme 
 
 
Leistung 

 
 
Angaben zur Kalkulation über die Endsumme 
 

1. Angaben über den Verrechnungslohn Lohn 
€/h 

1.1 Mittellohn ML 
einschl. Lohnzulagen u. Lohnerhöhung, wenn keine Lohngleitklausel vereinbart wird 

 

1.2 Lohngebundene Kosten 
Sozialkosten und Soziallöhne  

 

1.3 Lohnnebenkosten 
Auslösungen, Fahrgelder  

 

1.4 Kalkulationslohn KL 
(Summe 1.1 bis 1.3) 

 

 
Berechnung des Verrechnungslohnes nach Ermittlung der Angebotssumme (vgl. Blatt 2) 
 
1.5 Umlage auf Lohn 

(Kalkulationslohn x v.H. Umlage aus 2.1) €/h v.H. 
 

1.6 Verrechnungslohn VL 
(Summe 1.4 und 1.5) 

 

 
eventuelle Erläuterungen des Bieters: 
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1  Auf Verlangen sind für diese Leistungen die Angaben zur Kalkulation der(s) Nachunternehmer(s) dem Auftraggeber 

vorzulegen. 

Ermittlung der Angebotssumme Betrag 
€ 

Gesamt 
€ 

 Umlage Summe 3 auf 
die Einzelkosten für die 
Ermittlung der EH-Preise

2 Einzelkosten der Teilleistungen  = unmittelbare Herstellungskosten  % € 
2.1 Eigene Lohnkosten     
 Kalkulationslohn (1.4) x Gesamtstunden:   
  x  x  
2.2 Stoffkosten 

(einschl. Kosten für Hilfsstoffe) 
 x  

2.3 Gerätekosten 
(einschl. Kosten für Energie und Betriebsstoffe) 

 x  

2.4 Sonstige Kosten  
(Vom Bieter zu erläutern) 

 x  

2.5 Nachunternehmerleistungen 1 x  
Einzelkosten der Teilleistungen (Summe 2)  noch zu 

verteilen  
 
Zusammensetzung der Umlagesummen 

 Umlage 
gesamt (€)

Anteil 
BGK (€) 

Anteil 
AGK (€) 

Anteil 
W+G (€) 

2.1 eigene Lohnkosten  
2.2 Stoffkosten   
2.3 Gerätekosten  
2.4 Sonstige Kosten  
2.5 Nachunternehmerleistungen  
  
3 Baustellengemeinkosten, Allgemeine Geschäftskosten, Wagnis und 

Gewinn 
3.1 Baustellengemeinkosten 

(soweit hierfür keine besonderen Ansätze im Leistungsverzeichnis vorgesehen 
sind 

3.1.1 Lohnkosten einschließlich Hilfslöhne  
 Bei Angebotssummen unter 5 Mio € :  

Angabe des Betrages 
 Bei Angebotssummen über 5 Mio € :  

Kalkulationslohn (1.4) x Gesamtstunden: 
 

   x  
3.1.2 Gehaltskosten für Bauleitung, Abrechnung 

Vermessung usw. 
3.1.3 Vorhalten u. Reparatur der Geräte u. 

Ausrüstungen, Energieverbrauch, Werkzeuge 
u. Kleingeräte, Materialkosten f. 
Baustelleneinrichtung 

  

3.1.4 An- u. Abtransport der Geräte u. 
Ausrüstungen, Hilfsstoffe, Pachten usw. 

  

3.1.5 Sonderkosten der Baustelle, wie techn. 
Ausführungsbearbeitung, objektbezogene 
Versicherungen usw. 

  

Baustellengemeinkosten (Summe 3.1) 
3.2 Allgemeine Geschäftskosten (Summe 3.2)
3.3 Wagnis und Gewinn (Summe 3.3)  
3.3.1. Gewinn   
3.3.2 Betriebsbezogenes Wagnis (Wagnis für das 

allgemeine Unternehmensrisiko) 
  

3.3.3 Leistungsbezogenes Wagnis ( mit der 
Ausführung der Leistungen verbundenes 
Wagnis) 

  

Umlage auf die Einzelkosten (Summe 3)   
Angebotssumme ohne Umsatzsteuer (Summe 2 und 3)

 Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*
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Bieter Vergabenummer Datum 

   

Baumaßnahme  
 
 

Leistung  

 
 
Verzeichnis der Nachunternehmerleistungen 
Zur Ausführung der im Angebot enthaltenen Leistungen benenne ich Art und Umfang der durch Nachunter-
nehmer auszuführenden Teilleistungen der Leistungsbeschreibung und auf Verlangen der Vergabestelle die 
Namen der Nachunternehmer: 
 

 Die Namen der Nachunternehmer sind bereits bei Angebotsabgabe anzugeben. 
 
 

OZ/Leistungsbereich Beschreibung der Teilleistungen Name des Unternehmens 
Mein/Unser Betrieb 
ist auf die Leistung 
eingerichtet  
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Bezeichnung der Bauleistung: 
Maßnahmennummer Baumaßnahme 

  

  
Vergabenummer Leistung 

  

 
 
Erklärung der Bieter- /Arbeitsgemeinschaft 
 
 
Wir, die nachstehend aufgeführten Unternehmen einer Bietergemeinschaft, 

Bevollmächtigter Vertreter 

Mitglied  

USt-ID:   

Weitere Mitglieder 

Mitglied  

USt-ID:   

Mitglied  

USt-ID:   

Mitglied  

USt-ID:   

beschließen, im Falle der Auftragserteilung eine Arbeitsgemeinschaft zu bilden und erklären1, dass der be-
vollmächtigte Vertreter die Mitglieder gegenüber dem Auftraggeber rechtsverbindlich vertritt, zur Entgegen-
nahme der Zahlungen mit befreiender Wirkung berechtigt ist und alle Mitglieder als Gesamtschuldner haften. 

  

Ort  Datum  Unterschrift  

   

Ort  Datum  Unterschrift  

   

Ort  Datum  Unterschrift  

   

Ort  Datum  Unterschrift  
 
                                                      
 
 
1 Die Bietergemeinschaft hat mit ihrem Angebot eine Erklärung aller Mitglieder in Textform abzugeben, 

Auf Verlangen der Vergabestelle ist eine von allen Mitgliedern unterzeichnete bzw. fortgeschritten oder qualifiziert signierte Er-
klärung abzugeben. 
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